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Das Abſchreiben

der Wählerliſten
L C Die Einſicht daß die Vorſchriften des Wahl

geſetzes für die Reichstagswahlen noch der Vervollkommnung
bedürfen dringt in immer weitere Kreiſe Es iſt gewiß zu
begrüßen daß die Regierung im Laufe der Jahre den Jſo
lierraum und die Wahlkuverts eingeführt hat und in jüng
ſter Zeit durch die amtlichen Vorſchriften über einheitliche
Wahlurnen die geheime Wahl zu ſichern ſuchte Das alles
iſt ſchön und gut aber immer mehr ſtellt ſich heraus daß in
den ausgedehnten ländlichen Kreiſen eine Bearbeitung der
Wähler nur dadurch ermöglicht wird wenn man perſönlich
an ſie herankommen kann Vielfach iſt das nur dadurch
möglich daß man ihnen Flugblätter und Stimmzettel durch
die Poſt ins Haus ſchickt Hierzu iſt aber nötig daß man
ſich im Beſitze einer Abſchrift der Wählerliſten befindet Der
preußiſche Miniſter des Jnnern Herr v Dallwitz hat vor
den letzten Reichstagswahlen allgemein angeordnet daß eine
Abſchriftnahme der Wählerliſte ſofern dadurch nicht Wähler
in der Einſichtnahme beſchränkt werden zu gewähren iſt
Es iſt aber merkwürdig wie wenig Autorität ein ſolcher
Erlaß der Zentralbehörde bei den unteren Funktionären der
preußiſchen Verwaltung beſitzt Bis in die neueſte Zeit
hinein hat es noch Gemeinde und Amtsvorſteher gegeben
die einfach jede Abſchriftnahme verweigerten und ſelbſt auf
Beſchwerden hin nicht dazu zu bringen waren den miniſte
riellen Anordnungen Folge zu geben

Aus Anlaß der Vorkommniſſe ähnlicher Art bei der jüng
ſten Reichstagserſatzwahl in Ragnit Pillkallen ſchildert die
nationalliberale Kölniſche Zeitung ſehr inſtruktiv wie
unter den Schikanen konſervativer Amts und Gemeinde
vorfteher der liberale Wahlbetrieb zu leiden hat Obwohl
der Landrat des Kreiſes Pillkallen beſonders darauf hin
wies daß auch Abſchriften der Wählerliſte genommen wer
den dürften verweigerten doch verſchiedene Gemeindevor
ſteher die Herausgabe der Liſte Ueberall mußte dann erſt
der Landrat einſchreiten um dem Rechte Geltung zu ver
ſchaffen Wo die Abſchrift verweigert und erſt auf Be
ſchwerde hin geſtattet wird muß der betreffende Abgeſandte
zum zweiten Male wiederkommen und was das im Oſten
heißen will kann der beurteilen der die Wegeverhältniſſe
dort kennt Das koſtet aber nicht nur gewaltige Zeit ſon
dern auch ein unheimliches Geld Jnnerhalb eines Wahl
kreiſes kommen durchſchnittlich 300 Wahlbezirke in Frage
und aus dieſen Ortſchaften heraus muß die Liſte dem Wahl
bureau zugeführt werden Vertrauensmänner der liberalen
Parteien können in den ſeltenſten Fällen die Abſchrift be
ſorgen Wenn ein Vertrauensmann ſo weit gehen ſollte
das zu tun dann dürfte er ſicher ſein daß die ganze kon
ſervative Wählerſchaft des Dorfes und der Gegend hinter
ihm her wäre und er ſchweren Schädigungen ausgeſetzt
würde Es heißt alſo für die liberalen Parteien Leute be
ſorgen die die Abſchriften machen und Fahrgelegenheiten

Feuilleton
Peter Schlemihl

Von Thomas Mann
Eine neue Ausgabe von Peter Schlemihls wunderſamer

Geſchichte verlockte mich Chamiſſos unſterbliche Erzählung
wieder zu leſen zum erſtenmal zu leſen genau genommen

nun ich war zu jung als ſie mir vordem in die Hände fiel
las ſie in einem Zuge beinahe ohne aufzublicken und

mein Vergnügen mein Entzücken dabei war ſo lebhaft daß
ich dieſen Raum wohl dazu benutzen möchte an ein paar
Schönheiten dieſes kleinen Meiſterwerks deutſcher Erzählungs

nſt zu erinnern und auszuſprechen wie innig und unmittel
es noch heute faſt 100 Jahre nach ſeiner Entſtehung zu

unterhalten vermag
Es fängt ganz realiſtiſch und bürgerlich an wenn auch

auf unbeſtimmtem Grund und Boden und die eigentliche
Kunſtleiſtung des Erzählers beſteht darin daß er die rea
liſtiſch bürgerliche Allüre bis ans Ende und beim Vortrage
auch der fabelhafteſten Begebniſſe mit aller Genauigkeit feſt
zuhalten weiß dergeſtalt daß Schlemihls Geſchichte wohl als
wunderſam im Sinne ſelten oder nie erhörter Schickſale

wirkt zu denen ein irrender Menſch durch Gottes Willen
berufen war aber nie eigentlich als wunderbar im Sinne
des Außernatürlichen und Unverantwortlich Märchenhaften
Ahon die autobiographiſche bekenntnismäßige Form der Erzählung trägt dazu bei daß ihr n auf Wahrhaſtigteit

und Realität ſtrenger als beim unperſönlich fabulierenden
Märchen betont erſcheint
Der Schauplatz iſt wie geſagt unbeſtimmt Schlemihl

den man ſich als einen ſchlichten bedürftigen jungen Mann
als Studenten oder Kandidaten etwa vorzuſtellen hat landet
nach langer beſchwerlicher Seefahrt am Ziel ſeiner Reiſe
einer großen Stadt am Ozean und bemüht ſich ſeinen mit
gebrachten Empfehlungsbrief Herrn Thomas John einem
reichen Villenbeſitzer l deſſen Protektſon er Hoffnung ſetzt

identlich zu überreichen Herr John empfängt ihn im

bereithalten und zwar von beiden ſo viel daß der geſamte
Wahlkreis auch wirklich in acht Tagen erledigt iſt Dieſen
Zuſtand lernen die konſervativen Kreiſe nicht kennen da ja
in den Wahlbezirken mindeſtens immer ein Großbeſitzer
wohnt der die Arbeit übernimmt

Das nationalliberale Organ erklärt darum daß dieſer
Zuſtand nicht fortdauern könne und dürfe Die Frage der
Abſchrift der Wählerliſte müſſe amtlich eine anderweitige
Regelung erfahren Es ſchlägt darum vor Man ſetze Stra
fen aus für verweigerte Abſchriften der Wählerliſten man
laſſe die betreffenden Herren die Unkoſten erſtatten die den
liberalen Parteien entſtehen wenn ſie zum zweiten Male
wiederkommen müſſen oder noch beſſer man ſorge dafür
daß am Sitze des Landratsamts wo alle Wählerliſten ein
gehen von dieſen Liſten eine Abſchrift durch jede Partei ge
nommen werden darf oder laſſe ſchließlich auf Antrag dieſe
Abſchriften herſtellen gegen Entgelt Die Kölniſche Ztg
fordert darum von der nationalliberalen Partei daß ſie im
Reichstage ſchleunigſt einen Antrag einbringt der das Wahl
geſetz in dieſem Sinne geſetzlich ergänzt

Dem kann man natürlich nur rückhaltlos zuſtimmen
und es iſt ſelbſtverſtändlich daß die übrigen Parteien der
Linken insbeſondere die fortſchrittliche Volkspartei einem
ſolchen Vorgehen ſich rückhaltlos anſchließen würden Aber
die Ergänzung des Wahlgeſetzes iſt auch nach mancher ande
ren Richtung hin dringend notwendig Gerade in Ragnit
Pillkallen hat ſich gezeigt daß die Konſervativen die ge
heime Wahl dadurch illuſoriſch machen indem ſie die Wähler
kleinerer Wahlbezirke geſchloſſen zur Wahlurne führen ihnen
dabei alle nichtkonſervativen Stimmzettel abnehmen und ſie
mit konſervativen verſehen Gewiß kann die Wahlprüfungs
kommiſſion oder der Reichstag dieſem Unfug dadurch ſteuern
daß ſolche Wahlakte kaſſiert werden Vielfach aber reicht
das dann nicht aus die gegneriſche Mehrheit in eine Minder
heit zu verwandeln und der Unfug bleibt dadurch für ſeine
Urheber ohne Konſequenzen Es wäre darum durchaus
richtig dergleichen ſyſtematiſche Korrekturen des geſetzlich
verbürgten geheimen Wahlrechts unter Strafe zu ſtellen
Wiederholt iſt es auch vorgekommen daß Gutsherren Wahl

druckſachen den Gutsarbeitern nicht auslieferten ſondern ſie
im beſten Falle mit Zuſtimmung der abhängigen Wähler
vernichteten Auch hier müßte bei Strafe ein ſolches Ver
fahren unterſagt werden Jedenfalls wird der kommende
Winter reiche Gelegenheit bieten im Reichstage alle die
Möglichkeiten zu erörtern durch die man den konſervativen
Praktiken auf Fälſchung des Wahlergebniſſes erfolgreich
entgegenwirken kann

Flugzeugkataſtrophe auf dem Hunsrüch
Ein Militärdoppeldecker ins Publikum gefahren Vier Perſonen

tot zwei ſchwer verletzt

Ein furchtbares Manöverunglück daß an die Kataſtrophe
von Jſſy erinnert bei der im Mai des Jahres 1911 der
franzöſiſche Kriegsminiſter Berteaux getötet und der Mi

reicher Mann einen armen Schlucker eben empfängt

jLäuterungsbedürftigkeit erweiſt

niſterpräſident Monis ſchwer verletzt wurde hat ſich in dem

ſchlecht wie ein
Wer

nicht Herr iſt wenigſtens einer Million wirft der dicke
Halunke geſprächsweiſe hin der iſt man verzeihe mir das
Wort ein Schuft eine Aeußerung die der arme Schlemihl
mit ſeufzendem O wie wahr bekräftigt und ſo ſeine

Aber ſeine Zuſtimmung ge
fällt Herrn John und er wird eingeladen an der Garden
Party teilzunehmen

Es geſchieht nun daß ein ſchönes Fräulein ſich an einem
Roſendorn die Hand verletzt Man ruft nach Engliſchem
Pflaſter und ein ſtiller dünner hagerer länglicher ält
licher Mann um den ſich niemand kümmert iſt in der Lage
damit aufzuwarten Aus der knapp anliegenden Schoß
taſche ſeines altfränkiſchen grautaftenen Rockes bringt er
eine Brieftaſche zum Vorſchein entnimmt ihr das Gewünſchte
und überreicht es dem Fräulein ohne Dank und Aufmerk
ſamkeit dafür zu ernten Dieſer Mann iſt anſpruchslos
demütig dienſtbereit Als Herr John ein Fernrohr fordert
um ein weit auf dem Ozean geſichtetes Schiff zu beobachten
zieht er mit beſcheidener Verneigung den verlangten Gegen
ſtand aus der Taſche aus ſeiner eng anliegenden Rock
taſche die auch die Brieftaſche birgt Ein wohl ausgerüſteter
Mann Und was in ſo einer Rocktaſche bei geſchickter Ver
packung nicht alles Platz hat Aber wie wird dem Erzähler
als der blaſſe Mann nach und nach und je nach Bedarf aus
ſeiner eng anliegenden Rocktaſche einen türkiſchen Teppich
ein komfortables Luſtgezelt und drei aufgezäumte Reitpferde
hervorzieht

Es iſt der Teufel und er iſt vorzüglich gezeichnet
namentlich in der nun folgenden Szene zwiſchen ihm und
Schlemihl auf dem freien Raſenplatz Nichts von Pferdefuß
Dämonie und hölliſchem Witz Ein überhöflicher verlegener
Mann der rot wird ein köſtlich überzeugender Zug als er
die entſcheidende Unterredung wegen des Schattens einleitet
und den auch Schlemihl zwiſchen Reſpekt und Grauen ſchwan
kend mit beſtürzter Höflichkeit behandelt Was der ſonder

Park im Kreiſe ſeiner Gäſte ſo gut und ſo

bare Liebhaber ihm für den Schatten zur Auswahl bietet
ſind gute altvertraute Dinge die echte Springwurzel die
Alraunwurzel Wechſelpfennige Raubtaler das Tellertu

Orte Büchenbeuren auf dem Hunsrück Der
Tag erhält folgenden Drahtbericht

Büchenbeuren 11 Sept Als heute morgen bei den
Manövern des 16 Armeekorps die gegenwärtig im Huns
rück ſtattfinden Leutnant Schneider mit Leutnant von
Teubern als Beobachter auf einem Doppeldecker hier auf
ſteigen wollte funktionierte der Motor des Flugzeuges
nicht regelmäßig Der Apparat konnte ſich infolgedeſſen
nicht genügend erheben ſauſte in geringer Höhe eine
Strecke weit über den Erdboden dahin und machte dabei
eine ſcharfe Wendung Die zahlreichen Neugierigen die
ſich zur Beobachtung des Aufſtiegs angeſammelt hatten
konnten trotz reichlicher Abſperrmaßregeln nicht rechtzeitig

ausweichen und der Doppeldecker fuhr mit
voller Kraft in das Publikum hinein Vier
Perſonen wurden von den rotierenden
Propellerflügeln getroffen und ſofort ge
tötet Zwei weitere wurden lebensgefähr
lich verletzt Die Getöteten ſind der Gendarm
Schmidt aus Blankenrath eine Frau Meurer aus Büchen
beuren ein zehnjähriger Knabe Joſt aus Büchenbeuren
und ein 40jähriger Landwirt Schneider aus Sohren Fer
ner wurden ſchwer verletzt der Vater des zehnjährigen
getöteten Knaben Landwirt Joſt ſowie der Landwirt
Müller Beide liegen im Sterben Von den Fliegern
wurde einer nur leicht am Arm verletzt das Flugzeug er
litt ſtarke Beſchädigungen Von Koblenz aus reiſte ſofort
ein Kriegsgerichtsrat an die Unfallſtelle um den Tat
beſtand aufzunehmen Der Unglücksapparat war mit
einem anderen Flugzeug kurz vorher nördlich von Büchen

beuren gelandet Während die begleitende Flugmaſchine
leicht wieder die Höhe gewann bemühte ſich Leutnant
Schneider vergebens ſeinen Apparat in die Lüfte zu
ſteuern

Leutnant Schneider der Führer des Flugzeugs ge
hört dem ſächſiſchen Fußartillerie Regiment Nr 12 an das
in Metz in Garniſon ſteht und war ſeit dem 19 Auguſt 1907
Offizier Seine Fliegerausbildung hat er in Metz erhalten
Er galt als ſehr gewiſſenhafter Pilot Sein Begleitoffizier
Oberleutnant von Teubern ſteht im ſächſiſchen Feldartillerie
Regiment Nr 19 in Rieſa er iſt ſeit 1905 Offizier Erſt vor
kurzem wurde er zum Oberleutnant befördert
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Die amtliche Darfſtellung

Jm Kriegsminiſterium traf Donnerstag mittag eine
Dienſtdepeſche ein nach der ſich das Unglück folgendermaßen
zugetragen hat

Heute um 9 Uhr vormittags wollte Leutnant
Schneider vom Fußartillerie Regiment Nr 12 mit dem ihm
als Beobachtungsoffizier zugeteilten Oberleut

zugetragen

Wünſchhütlein neu und haltbar wieder reſtauriert und
die Erzählung nimmt hier auf bekannte und nicht wohl be
zweifelbare Sagen und Märchenmotive Bezug wodurch ſie
einen neuen Akzent von Legitimität und Vertrauenswürdig
keit erhält Der betörte Schlemihl wählt den Glücksſäckel und
es folgt jener unbezahlbare vom Jlluſtrator mit vielem
Humor veranſchaulichte Moment wo der Graue niederkniet
mit bewunderungswürdiger Geſchicklichkeit Schlemihls Schat
ten vom Kopf bis zu den Füßen leiſe vom Graſe löſt aufhebt
zuſammenrollt faltet und in die Taſche ſteckt

Die Sache iſt nun die daß jeder Mann Weib und
Staßenjunge ſofort bemerkt daß Schlemihl keinen Schatten
hat und ihn mit Hohn Mitleid Abſcheu deswegen über
ſchüttet Jch bin hier nicht ganz ſo bedenkenlos wie etwa
im Punkte des Glücksſäckels Wenn mir in der Sonne ein
Menſch begegnete der keinen Schatten würfe würde es
mir auffallen Und wenn es mir wirklich auffiele würde
ich nicht einfach im ſtillen auf irgendwelche mir unbekannte
optiſche Urſachen ſchließen die die Entſtehung eines Schlag
ſchattens in dieſem Falle zufällig verhindern Gleichviel
Eben die Unkontrollierbarkeit und Unentſcheidbarkeit dieſer
Frage ſind das treibende Motiv der eigentlich Witz und Ein
fall des Buches und die Vorausſetzung zugegeben ſo ergibt
alles ſich mit erſchütternder Folgerichtigkeit

Schlemihl rettet ſich vor ſeinen Verfolgern in eine Kutſche
und bitterlich weinend fühlt er eine erſte Ahnun ſeines Un
glücks bei ſich aufſteigen Aber der Beutel iſt ſein und er
läßt ſich zum vornehmſten glücklicherweiſe nach Norden ge
legenen Gaſthof fahren und verſchließt ſich ſofort in den ge
mieteten Prachtzimmern Dort zieht er den fatalen Säckel
aus der Bruſt und mit einer Art Wut greift er Gold und
aber Gold heraus ſtreut es auf den Eſtrich ſchreitet darüber
hin ſinkt greifend wühlend ſchwelgend darauf nieder und
verbringt ſo den Tag und den Abend bis ihn bei einfallender
Nacht Erſchöpfung übermannt und er auf Dukaten gebettet
entſchlummert Am nächſten Morgen muß er das Gold da
der Säckel es nicht wieder verſchlingen will mit ſaurem
Schweiß in dem großen Schrank ſeines Kabinetts verſtauen
denn keins ſeiner Fenſter öffnet ſich über der See

Was folgt iſt die Schilderung einer ſcheinbar bevorvon Rolands Knappen ein Galgenmännlein Fortunat e und beneidenswerten aber romantiſch elenden inner
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nant von Teubern auf einem Militär Doppeldecker zu
einem Aufklärungsflug aufſteigen Jnfolge außerordent
lich heftiger böiger Seiten winde mißlang jedoch
der Start das Flugzeug kam nicht hoch ſondern wurde mit
dem linken Rade auf die Erde niedergedrückt Durch dieſe
Hemmung wurde der Apparat aus ſeiner urſprünglichen
Richtung geriſſen machte eine ſcharfe Wendung und raſte
auf der Erde entlang rollend direkt in die zahlreichen Zu
ſchauer die hinter der durch Gendarmen gebildeten Ab
ſperrungslinie dem Start des Flugzeugs zuſahen Die
Wirkung war entſetzlich im nächſten Augenblick wälzten
ſich ſechs Perſonen in ihrem Blute Sofort tot waren der
Gendarmerie Wachtmeiſter Schmidt aus Blankenrath der
Landwirt Schneider aus Sohren eine Frau Meurer aus
Büchenbeuren und der Knabe Wilhelm Joſt aus Hahn
Schwer verletzt ſind der Vater des zuletzt genannten Kna
ben und ein kleiner Junge aus Sohren deſſen Name noch
nicht feſtgeſtellt werden konnte Die beiden Fliegeroffi
ziere kamen wie durch ein Wunder unverletzt davon der
Apparat wurde erheblich beſchädigt

Büchenbeuren der Schauplatz des Unglücks iſt ein un

geſichts dieſer Tatſache hält der Bund den Verſuch einer

privaten Organiſation der ausſtellungs
bereiten Firmen namentlich wenn die führenden und
weltbekannten deutſchen Schiffahrtsgeſellſchaften ſich
grundſätzlich daran beteiligen der Unterſtützung
wert Vorausſetzung iſt daß es gelingt eine der deut
ſchen Jnduſtrie und ihrer Bedeutung entſprechende
würdige Vertretung der an der Ausfuhr nach den Ver
einigten Staaten beteiligten deutſchen Jnduſtriezweige
zu bewerkſtelligen Der Bund der Jnduſtriellen hofft
daß über dieſe Frage eine Verſtändigung erzielt und eine
hierfür maßgebende Organiſation geſchaffen wird und
wird ſeinerſeits dahin zu wirken ſuchen eine ſolche her
beizuführen
Jn der Debatte ſprach zunächſt Direktor Hulder

mann von der Hamburg Amerika Linie der noch einmal
die Gründe darlegte welche die HamburgAmerikaLinie
veranlaßten die Anregung für die Beteiligung an der Welt
ausſtellung zu geben und der in Anlehnung an den bekannten
Standpunkt Ballins beſtritt daß die Haltung der Hamburg

e a

ſein Schickſal aus dem Munde der Vorübergehenden zu ver

Frauen dem Hohn der Jugend der Verachtung der Männer

gefähr 1500 Einwohner zählender Ort in der Rheinprovinz
und gehört zum Regierungsbezirk Koblenz

Der Bund der Induſtriellen und die

Weltausſtellung in San Francisco
O Leipzig 11 September

Jn der heutigen Mitgliederverſammlung des Bundes
der Jnduſtriellen waren Vertreter des Staatsſekretärs des
er des Auswärtigen Amtes des Reichspoſtamtes des
reußiſchen Handelsminiſteriums der ſächſiſchen Miniſterien

und der württembergiſchen Zentralſtelle für Gewerbe und
Handel erſchienen Delegierte hatten entſandt die Magiſtrate
von Hannover und Hildesheim der Deutſche Handelstag die
Handelskammern Bremen Dresden Erfurt Magde
burg und Nordhauſen ſowie der Bund öſterreichiſcher
Jnduſtrieller in Wien Von Parlamentariern waren an
weſend die Reichstags und Landtagsabgeordneten Paagſche
Jung Frhr v Richthofen Spahn Dr Wiemer Zuck
ſchwert Magdeburg Dr Wendlandt Langhammer Chem
nitz ferner Direktor Huldermann von der Hamburg
Amerika Linie und der frühere Gouverneur von Tſingtau
Exzellenz Truppel

Syndikus Dr Streſemanhn Leipzig begründete
folgende Reſolution in Sachen der Beteiligung Deutſchlands
an der Weltausſtellung in San Francisco

Der Bund der Jnduſtriellen iſt auf Antrag aus
ſeinen Mitgliederkreiſen in eine erneute Prüfung der
Frage einer Beteiligung der deutſchen Jnduſtrie an der
Weltausſtellung in San Francisco eingetreten nach
dem die von ihm in den Vorſtand der Ständigen Aus
ſttellungskommiſſion delegierten Mitglieder an der von
der Kommiſſion im Juni einberufenen Beſprechung mit
zewirkt haben welche nach eingehender ſachlicher Prü
fung ergab daß der überwiegende Teil der Mitglieder
der Kommiſſion einer Beteiligung an der Ausſtellung
abgeneigt war während andere Jnduſtriezweige die
iner Beteiligung geneigt waren erſt die Entſcheidung
über den Zolltarif und die damals beſonders lebhaft
beklagten Zollſchikanen abwarten wollten ehe ſie über
hre Beteiligung einen Beſchluß faßten Auch erneute
Verhandlungen haben eine einheitliche Auffaſſung nicht
erkennen laſſen Viele Firmen die an der Ausfuhr nach
den Vereinigten Staaten beteiligt ſind glauben nicht
daß den mit einer Beteiligung verbundenen großen
Aufwendungen entſprechende Vorteile gegenüberſtehen

werden Andererſeits wird betont daß aus all ge
neinen und kulturellen Gründen das
Fernbleiben Deutſchlands von der Welt
rusſtellung bedauerlich wäre und eine An
zahl von Jnduſtriezweigen und Firmen haben aus die
ſem Grunde bereits auch ihre Bereitwilligkeit zur Be
teiligung an der Ausſtellung zu erkennen gegeben An

lich mit einem düſteren Geheimnis einſamen Exiſtenz und z falt iſt überall vor und mit ihm ſieht alles vorher und
größer und ſtärker als Schlemihl überdeckt er ihn in Augen
blicken der Gefahr geſchwind mit ſeinem eigenen prächtigen
Schatten

Menſchen zu bewegen und eine Rolle zu ſpielen Jch mußte
freilich viele Eigenheiten und Launen ſcheinbar annehmen

ſchlichter ergreifender wahrer erlebnishafter perſönlicher
hat nie ein Poet ein ſolches Daſein darzuſtellen und der
Empfindung nahe zu bringen gewußt

Dabei ift das Entſcheidende daß es dem Dichter längſt
gelungen iſt uns in die Vorſtellung von dem Wert und der
Wichtigkeit eines geſunden Schattens für die Honettität eines
Menſchen ſo vollkommen einzuſpinnen daß wir Ausdrücke wie
düfſteres Geheimnis nicht mehr als übertrieben empfinden

ſondern vielmehr in einem Mann ohne Schatten den ge
ſchlagenſten und anſtsßigſten Mann unter der Sonne er
blicken Wir ſehen den reichen Schlemihl des Nachts bei
Mondſchein in einen weiten Mantel gehüllt den Hut tief in
die Augen gedrückt ſein Haus verlaſfen getrieben von dem
ſelbſtquäleriſchen Wunſche die öffentliche Meinung zu prüfen

nehmen Wir ſehen ihn ſich ducken unter dem Mitleid der

Zamentlich der Wohlbeleihten die ſelbſt einen breiten
Schatten werfen Wir ſehen ihn zerriſſenen Herzens nach
Hauſe wanken da ein holdes Kind das von ungefähr ihr

Miniſter des Aeußern Pichon empfing geſtern vormittag

Amerika Linie durch eigene Motive diktiert ſei Die deutſche
Reichsregierung habe über den Kopf der Jnduſtrie hinweg
um ein Einvernehmen mit England herbeizuführen die Ab
lehnung der Einladung beſchloſſen Es würde falſch ſein
wenn man ſich der abhalten laſſe nach San Francisco
zu gehen Die Hamburg Amerika Linie denke aber nicht
daran zur Ausſtellung zu animieren Wohl aber ſtehe feſt
daß weite Kreiſe der Jnduſtrie eine Veteiligung an der Aus
ſtellung wollten und dieſen entgegenzukommen halte die
Hamburg Amerika Linie für ihre Pflicht An den Bund
richte er die Bitte den Schutz der ausſtellungsbereiten Jn
duſtrie dadurch zu fördern daß er Vertreter in das zu bil
dende Organiſations und Schutzkomitee entſende

An zweiter Stelle ſprach Landtagsabgeord
neter Sticke der zweite Präſident des Hanſabundes der
vor einem halben Jahre die Vorbereitungsarbeiten in San
Francisco beſichtigt hat Er betrachtet Deutſchlands Be
teiligung an der Weltausſtellung für wichtig ſchon aus wirt
ſchaftlichen Gründen weil der Oſten Amerikas ſich vom
Weſten unabhängig zu machen ſuche und dadurch das Gold
land Californien mehr als bisher der deutſchen Jnduſtrie
erſchloſſen werden könne Der Syndikus des württem
bergiſchen Verbandes der Jnduſtriellen Dr Bayer Stutt
gart gab ſeinem Erſtaunen Ausdruck daß die Regierung
die Akten über die Ausſtellung geſchloſſen habe Der würt
tembergiſche Verband habe durch eine Umfrage feſtgeſtellt
daß in Württemberg große Geneigtheit herrſche ſich an der
Ausſtellung zu beteiligen

Die Reſolution wurde darauf einſtimmig ange
nom men und ſodann die Tagung vom Vorſitzenden ge
ſchloſſen

Deutſches Reich
Manöver Erlaß des Kaiſers

Die Schleſiſche Zeitung bringt den Erlaß des Kaiſers an
den Kommandierenden General des 8 Armeekorps General
der Jnfanterie von Pritzelwitz in dem es heißt

Aus dem Verlauf der diesjöhrigen Manöver habe ich
die Ueberzeugung gewonnen daß das Armeekorps großen
Aufgaben in ernſter Zeit gewachſen ſein wird Die
Truppen haben überall vortreffliche Leiſtungen gezeigt und
damit meinen Erwartungen voll entſprochen Für dieſen
Erfolg kriegsgemäßer Ausbildung ſpreche ich Jhnen ſodann
allen Generälen Kommandeuren und Offizieren meine un
eingeſchränkte Anerkennung gern aus

Jch erſuche Sie dies unter dem Ausdruck meines könig
lichen Dankes weiter bekannt zu geben und zugleich die
Mannſchaften für ihre brave Haltung zu beloben

Jhnen will ich meinen Dank und meine Anerkennung
dadurch betätigen daß ich Jhnen die königliche Krone zum
Roten Adlerorden 1 Klaſſe mit Eichenlaub ver
leihe deren Jnſignien Jhnen beifolgend zugehen

Die vorſichtigen Griechen

Ein Abſchwächung des Berliner Togſtes

Telegramm der Agence Havas
Eine Note der Agence Havas in Paris beſagt Der

S r e

den griechiſchen Geſandten Romanos welcher Kenntnis von
einem Telegramm ſeiner Regierung gab wonach Griechen
land zu ſehr ſich deſſen bewußt ſei was es Frankreich ſchuldet
um nicht alles zu tun was notwendig ſei um jedes Miß
verſtändnis zwiſchen den beiden Ländern zu zerſtreuen Mi
niſterpräſident Venizelos der von Athen abweſend war ſollte
heute vormittag dorthin zurückkehren man kann eine Er
klärung ſeinerſeits erwarten

Zur Wiedereinſtellung der Bremer Werftarbeiter

4 Aus Bremen 11 Sept meldet ein PrivatTele
gramm Die in einigen Blättern verdöffentlichte Mitteilung
über die Wiedereinſtellung der Werftarbeiter in Bremen
bringt Ungenauigkeiten Die Einſtellung der Arbeiter auf
der Werft der Aktiengeſellſchaft Weſer und den Atlaswerken
Aktiengeſellſchaft geſchieht wie bei den übrigen Werften in
Uebereinſtimmung mit den in Hamburg von der nördlichen
Gruppe des Geſamtverbandes deutſcher Metallinduſtrieller
gefaßten Beſchlüſſen nach Maßgabe der Geſichtspunkte die
ſich für eine geregelte Aufnahme des Betriebes ergaben Nach
wie vor werden die Arbeiter für die Werft der Aktiengeſell
ſchaft Weſer in Bremen nur bei dem Arbeitsnachweis in der
Gröpelinger Chauſſee für die Atlaswerke G bei dem
Arbeitsnachweis in der Nordſtraße eingeſtellt Es wird noch
einiger Zeit bedürfen bis auf den Werften alle Arbeiter
eingeſtellt ſind

Der Wehrbeitrag der Bundesfürſten

Der Geſamtbeitrag der freiwilligen Beiträge der deut
ſchen Bundesfürſten zur Deckung der Wehrvorlage wird wiedie Chemnitzer Allg Ztg erſährt im Reichsſchatzamt auf

25 Millionen Mark geſchätzt
Eine Landesverratsaffäre in der Marine

Eine neue Landesverratsaffäre in der Marine wird
ſoeben bekannt Wie die Voſſ Ztg erfährt ſind ſeit dem
7 September die beiden Matroſen Hermann Stamm
wedel und Bruno Wehner beide aus Wilhelmshaven
gebürtig flüchtig Sie ſtehen beide im dringenden
Verdacht einen Zünder und andere Geſchütz
teile geſtohlen zu haben Hinter den Flüchtigen iſt
bereits ein Steckbrief erlaſſen worden

Offiziere a D als Redakteure
Mit der Stellung früherer Offiziere als Redakteure be

ſchäftigt ſich ein Armeebefehl des Königs von Sachſen
Ein Dresdener Mitarbeiter drahtet der Voſſ Ztg

Eine wichtige Reform auf dem Gebiete des Militär
weſens iſt ſoeben in Sachſen eingeführt worden Der
König hat unter dem 7 Auguſt befohlen daß Offiziere
die nach ihrem Ausſcheiden aus dem aktiven Dienſt einen
Zivilberuf ergreifen der ihnen Konflikte im
öffentlichen Leben bringen kann z B als Re
dakteur und ſonſtige Mit arbeiter von Zei
tungen politiſchen und ähnlichen Jnhalts in Zukunft
nicht mehr zur Dispoſition geſtellt werden ſollen bezw
bleiben dürfen Die Bezirkskommandeure ſind veran
laßt worden hierauf dauernd ihr Augenmerk zu richten
Dieſe Reform iſt bewirkt worden durch den wiederholt in

der Voſſ Ztg beſprochenen Fall des Majors z D Hans
Meißner der Redakteur an der konſervativen Halbmonats
ſchrift Das Vaterland war und als ſolcher den Leipziger
Lehrerverein durch einen Artikel ſchwer beleidigt hatte Zehn
Mitglieder des genannten Vereins verklagten ihn ſeinerzeit
vor dem Schöffengericht Leipzig aber dieſes lehnte das Ver
fahren gegen Meißner ab da ſich herausſtellte daß er zur
Dispoſition ſtehe Die Verhandlung mußte dann vor dem
Dresdener Kriegsgericht erfolgen das Meißner
überraſchenderweiſe freiſprach Man ſcheint nunmehr an der
maßgebenden Stelle zu der Erkenntnis gekommen zu ſein
daß derartige Rechtszuſtände daß Preßprozeſſe vor
dem Kriegsgericht verhandelt werden auf die Dauer
nicht beſtehen können

Au sian d

Probemobilmachung in Dänemark
Geſtern morgen um ſechs Uhr wurde Kopenhagen

plötzlich aus dem Schlafe geweckt Alle Telephone klingelten
Sturm an den Häuſern läuteten alle Klingeln ſämtliche
Kirchenglocken waren im Gange Es war das größte

ne

So wird es Schlemihlen ermöglicht ſich unter den

Auge auf ihn ſandte beim Anblick ſeiner Schattenloſigkeit
das ſchöne Antlitz mit dem Schleier verhüllte und geſenkten
Kopfes vorüberging Seine Reue über den Handel iſt grenzen
los Keiner ſeiner Verſuche des grauen Mannes wieder hab
haft zu werden wird von Erfolg gekrönt Und die Epiſode
mit dem Kunſtmaler den Schlemihl in der ſchwachen Hoff
nung zu ſich beruft daß er ihm einen künſtlichen Schlägſchatten
werde malen können der ihm aber mit durchbohrendem

Blicke antwortet Wer keinen Schatten hat gehe nicht in die
Sonne das iſt das Vernünftigſte und Sicherſte dieſe ſelt
ſam eindrucksvolle Epiſode bildet einen Abſchnitt

Mit der größten Lebenswahrheit iſt hierauf geſchildert
wie Schlemihl mit ſeinem Fluche ſo leidlich einzurichten
ſucht Seinem Kammerdiener einem Burſchen von guter
Phyſiognomie hat er in weicher Stunde ſein ſchimpfliches Ge
br bekannt und der Wackere obgleich entſetzt überwindet

der Welt zum Trotz bei ſeinem gütigen Herrn zu bleiben

Stunde vom Ort auf einem ſonnigen Plan,
den Fremden für den guten König von Preußen der ſich

ſich
und ihm nach Kräften zu helfen umgibt ihn mit Sorg

mee
en e

ſagt er Solche ſtehen aber dem Reichen gut Eine Be
merkung von entzückender novelliſtiſcher Echtheit Aber eine
eitle Liebelei an der ſein Herz keinen Anteil hat und die
zur ſchmählichen Entdeckung ſeines Makels durch das be
treffende Fräulein führt ſetzt ſeinem Aufenthalt in der Stadt
ein plötzliches Ende und Hals über Kopf löſt er ſeinen Haus
ſtand auf und entflieht mit Poſtpferden über die Grenze und
das Gebirge um erſt am anderen Abhang in einem wenig
beſuchten Badeort halt zu machen

Hier trifft ihn das wahre Schickſal ſeines Herzens und
jene rührende Epiſode entwickelt ſich die ein unſterbliches
Thema romantiſcher Poeſie die Liebe des Gezeichneten Ge
hetzten Jnfamen Verdammten zu einem reinen und ahnungs
loſen Mädchen in ſtiller bürgerlicher Menſchlichkeit ab
wandelt

Schlemihls Kutſche eineEinzugsgepränge empfängt
Man hält

auf Reiſen befinden ſoll Und unter den weißgekleideten
Ehrenjungfrauen befindet ſich die Holde an die er ſofort ſein
Herz verliert während er doch in Angſt vor der Sonne ſeine
Verzweiflung in den Grund ſeines Wagens verbergen muß
und nur durch den treuen Bendel die Schöne mit einer
diawantenen Krone ſchmücken laſſen kann

Bei einem Feſt das Schlemihl der ſich als Graf Peter
am Ort niedergelaſſen hat der Bevölkerung unter den Bäu
men ſeines Gartens gr ſieht er die Geliebte wieder und
das unſelige Jdyll mit dem Forſtmeiſterskinde ſpinnt ſich an
Nichts fehlt dabei weder die unſchuldig eitle Kuppelei der
Mutter und die biedere Ungläubigkeit des Vaters noch die
Gewiſſensqual des Werbenden die Ahnungen des Mädchens
ihre zärtlichen Verſuche in das Geheimnis des Geliebten ein
zudringen Hier herrſchen ein ſo bewegter Ernſt des Aus

drucks und ein ſolches novelliſtiſches Wahrheitsdetail daß man
die Phantaſtik der Vorausſetzungen völlig vergißt daß auch
der Dichter ſie völlig vergeſſen zu haben ſcheint Schlemihl
lebt und liebt unter all den Vorſichtsmaßregeln die ſein Ge
brechen ihm auferlegt Jch nahm nur am Abend unter
meinen Bäumen oder in meinem nach Bendels Angabe ge
ſchickt und reich erleuchteten Saale Geſellſchaft an
er ausgeht ſo iſt es nur um ſich von Bendel überwacht und
überſchattet nach dem Förſtergarten zu ſtehlen Er martert
ſich mit Vorwürfen daß er ohne Schatten mit tückiſcher

Wenn

Selbſtſucht dieſen Engel verderbend die reine Seele an ſich
gelogen und geſtohlen habe Er ringt nach dem Entſchluſſe
ſich ihr ſelber zu verraten er ſchwört es ab ſie wiederzuſehen
und am Abend treibt es ihn dennoch in ihre Arme Er ſagt
ihr daß er ſterben muß wenn ſich ſein Schickſal nicht ändert
und entſcheidet und ſie antwortet ihm ganz Weib ganz mit
leidige Hingabe an den beladenen und ſchuldigen Mann
Biſt du elend binde mich an dein Elend daß ich es dir

tragen helfe Aber der aufgehende Mond dämmert am
Horizont Meine Zeit war um

Es kommt die Kataſtrophe der Verrat durch den unge
treuen Diener der ſeinen Herrn um Millionen Dukaten be
ſtohlen und ſein Geheimnis erforſcht hat die Zuſammengabe
Minas mit eben dieſem ſchurkiſchen nun aber ſehr reichen
Rascar und der graue Mann der ſeine Stunde gekommen
glaubt tritt mit dem Pergament auf den Plan durch deſſen
Unterfertigung Schlemihl ſeinen Schatten zurückerkaufen ſoll
Der trockene echt geſchäftsmäßige Wortlaut des ſeelenverkäufe
riſchen Schriftſtückes iſt vorzüglich Und nicht minder ſind es
auch hier die Dialoge zwiſchen Schlemihl und dem Grauen
der ſich ſelbſt als einen armen Teufel eine Art von Ge
lehrten und Phyſikus bezeichnet welcher auf Erden keinen
anderen Spaß habe als ſein bißchen
t p ergötzlicher Ahſchätzigkeit von der menſchlichen Seele
pricht

er Schlemihls Schatten der ihm aufwarten muß zu ſeinen
in Füßen aus und läßt nicht ab mit perfider Ueber
re
mehr aus perſönlichem Wi

xperimentieren und

m ſein Opfer zur Verzweiflung zu bringen breitet

ngskunſt ſeinen Antrag zu ernenern Aber Schremihldetwillen denn aus Grundſätzen
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für ſeine unauffällige

das Kopenhagen je erlebtWe Echrecen erholt und ſich den Schlaf aus den Augen ge
t hatte wußte man bald was das zu bedeuten hatte

vie lange vorbereitete und von den Blättern ſeit Wochen in
f altenlangen Artikeln angekündigte ProbemobilNachung war geſtern früh zum Ereignis geworden Jn
dem im vorigen Jahre vom Reichstag angenommenen neuen
Militärgeſetz iſt für alle vier Jahre eine Probemobili

ſieru vorgeſehen worden Die heutige Mobilmachung war
die erſte dieſer Art die überhaupt in Dänemark ſtattgefunden
hat Die Mobilmachung ruft zwanzig Heeresklaſſen
einer Waffengattung für das Dänemark öſtlich des
Großen Belts mit Ausnahme der Jnſeln Fünen und Born
holm ſowie Jütlands zuſammen Die Mannſchaften hatten
ſich ſofort nach dem Alarm in den Kaſernen verſammelt Nach
den langen Vorbereitungen klappte die Probemobilmachung
auch in allen Teilen vorzüglich Es dauerte kaum acht Stun
den bis die Konzentrierung der Mannſchaften beendet war
und dieſe mit Uniform und Waffen ausgerüſtet ihre Bezirke
einnahmen denen ſie zugeteilt waren Der Mobilmachung
liegt der Plan zugrunde daß Kopenhagen von Land und
Seeſeite vom Feinde bedroht wird Die Manöver dauern
bis heute abend worauf die Reſerviſten entlaſſen werden
Den Eiſenbahnen und ſonſtigen Verkehrsmitteln iſt ermög
ſicht worden den Verkehr in einem Mindeſtmaß aufrecht
zuerhalten

W Newyork 11 Sept Telegr Bürgermeiſter Caynor
zon Newyork iſt an Bord des White Star Dampfers Baltic
auf hoher See an Herzſchlag geſtorben

W Tokio 11 Sept Telegr Die Japaner haben
an waſten zum Schutze der Geſchäftshäuſer in Nanking

gelandet

W Tokio 11 Sept Telegr Ein achtzehnjähriger
Jüngling der Selbſtmord begangen hat hat einen Brief
hinterlaſſen in welchem er ſich als Mörder des Direktors
im Miniſterium des Aeußern Abs bekennt

Verbandstage
W Breslau 11 Sept Telegr Der Deutſche An

waltstag wurde heute vormittag hier mit einer Ver
ſammlung der Vertreter des Deutſchen Anwaltsvereins er
öffnet Daneben finden Verſammlungen der Mitglieder der
Ruhegehalts und der Witwen und Waiſenkaſſe für deutſche
Rechtsanwälte des Vereins der Amtsgerichtsanwälte und
des Vereins für Erholungsſtätten ſtatt Anweſend waren
u a als Ehrengäſte Geh Oberjuſtizrat Vortragender Rat
im Reichsjuſtizamt Dr LucasBerlin und Geh Juſtizrat Dr
Sresd Mannsfeld vom ſächſiſchen Juſtizminiſterium in

Dresden

Halle und Umgebung
Halle 12 September

Einiges über den Wandervogel
Wir werden aus Wandervogelkreiſen um Aufnahme folgen

der Ausführungen gebeten

Ob trüb ob klar der Himmelsbogen
Uns ſchreckt nicht Froſt noch Mittagsglut

Und wenn auch der Ruckſack vollgepackt friſch und froh geht s
durch die ſchöne Gotteswelt

Jn ſeiner in der Beilage zu Nr 413 der SaaleZeitung er
ſchienenen Skizze Einige Takte Erinnerungsflänge an eine Harz
fahrt beſchäftigt ſich Herr Geh Baurat Bens Halle mit den
Wandervögeln und meint mit dem vielen Gepäck könne man ſich
doch nicht erholen Er ſchreibt dort

Zwiſchen Rothehütte und Rübeland begegnete man
wiederholt Scharen von jugendlichen Wandervögeln die leider
jetzt mit allem möglichen Anhängſel ſo bepackt ſind daß das
weite Laufen keine Erholung mehr bieten kann Da werden
5 B heute im Ruckſack außer dem Sonſtigen ſogar noch Zelt
hüllen mitgeſchleppt und umgehängt hat faſt jeder Fahrende
eine Gitarre eine Mandolige oder eine Geige Der Marſch
geſang wollte auch deshalb oft nicht friſch genug aus der Kehle
heraus Einmal gab es ein Solo ohne Zweifel von einem
Deutſchruſſen angeſtimmt denn es begann Das Merr er
glänzte wundervoll

Du armer verkannter Wandervogel Was mußt du dir alles
nachſagen laſſen Da wird noch viel Aufklärung nottun um alle
die Vorurteile zu beſeitigen und dir den Platz an der Sonne zu
verſchaffen der dir in Anbetracht der Lebenswerte die du weckſt
und pflegſt gebührt

Alſo zu ſchwer bepackt iſt der Wandervogel Nun ſehen wir
uns ſein Gepäck einmal näher an Da iſt zunächſt der Ruckſack

und Vorurteilen bleibt feſt und beendet den Auf
tritt indem er mit ſeinem Kreuzdornknittel den grauen
Phyſikus ins Weite treibt Richis erfreulicher als dieſe
Einzelheit daß der Böſe als ſei er ſolcher Behandlung ge
wohnt ſich ſtillſchweigend mit gebücktem Kopf und gewölbten
Schultern von einem rechtſchaffenen Burſchen den Buckel zer
bläuen läßt

Jch erinnere ferner an die Erzählung von Schlemihls
toller Jagd nach dem herrenloſen Schatten und von der
Balgerei zwiſchen ihm und dem Unſichtbaren mit der aller
liebſten Pointe Nun ward mir auch das ganze Ereignis ſehr
natürlich erklärbar Der Mann mußte das unſichtbare Vogel
neſt welches den der es hält nicht aber ſeinen Schatten un
ſichtbar macht erſt getragen und jetzt weggeworfen haben
Ja ſo Ich erinnere an die phantaſtiſche auch von Pre
torius ſehr fein geſchilderte Szene im Garten wo Schlemihl
mit dem Grauen unſichtbar nur die beiden Schatten ſind
lichtbar auf der Bank ſitzt und die Geſpräche zwiſchen den
Forſtmeiſterleuten und Minna belauſcht wobei der Kampf
zwiſchen Gut und BVöſe ſo heftig ſein Jnneres zerreißt daß
er ohnmächtig wird Jch übergehe ſeine Flucht bei Nacht
und Nebel vom Grabe ſeines Lebens die vielerlei Liſten und
dialektiſchen Finten mit denen ſich der Verſucher auch weiter
hin an ſeine Sohlen heftet Jch übergehe auch das legte
ntſcheidende Zwiegeſpräch in wilder e wo er den
Teufel zwingt die gräßlich entſtellte Geſtalt des Herrn
Thomas John aus ſeiner Taſche zu ziehen worauf Schlemihl
durch entſchloſſenes Hinwegſchleudern des Sündenſäckels ſich
auf immer ſeines Verfolgers entledigt Und ich eile zu der
Lhönen verſöhnlichen und doch ſo ſtrengen und großartigen

t rurch eine gnädige Fügung gerät Schlemihl in den Beſider Siebenmeilenſtiefel ünd wird ſo durch u Schuld n

der menſchlichen Geſellſchaft e um pſes an die
weite Natur gewieſen Die h Akkurateſſe mit derder Verfaſſer die egreg ſeines Helden bezeichnet iſt
wiederum ein Mittel die Phantaſtit ſeiner Angaben realiſtiſch zu ſtühen und J für ſeine Um n l wie

unſt das Märchenha e plauſibel zu

tte Als man ſich vom angefüllt mit allen den Sachen die eben auf der leiſe notwendig
ſind und die jeder andere auch mitnehmen muß Außerdem aber
beherbergt er noch den federleichten Schlaffack deſſen Gewicht kaum
zu ſpüren iſt Und dann auf dem Ruchſack die Zeltbahn So
gar die Zeltbahn Daß man da zwei Fliegen mit einer Klappe
ſchlägt daran denkt natürlich niemand Jſt man der glückliche
Beſitzer einer ſolchen e kann man getroſt auf einen Umhang ver
zichten Denn ſie läßt ſich leicht in einen Wettermantel verwandeln
und hat noch den Vorteil daß ſie wirklich waſſerdicht iſt Mehrere
Bahnen vereinigt geben ein prachtvolles Zelt Jn Gegenden wo
die menſchlichen Wohnungen verſtreut liegen iſt deſſen Wert ge
radezu unſchätzbar Denſe leiſtet es bei plötzlich hereinbrechen
dem Unwetter gute Dienſte Und das alles ohne Mehrbe
laſtung Weiter wäre noch zu erwähnen der Topf Er iſt
gleichfalls ſehr leicht Aluminium und wird außen am Ruchkſack
befeſtigt Bei einer Horde von 7 Mann würde ihn jeder ein
mal in der Woche zu tragen haben Alſo wirklich nicht zuviel
Zumal auf den Wandervogel das weite Laufen von dem Herr
Geheimrat Bens ſpricht durchaus nicht zutrifft Der Wander
vogel iſt kein Kilometerfreſſer Wo es ihm gefällt da
bleibt er Er iſt ja an nichts gebunden

Und nun noch zum Schluß die Zupfgeige Gitarre Was
wäre der Wandervogel ohne die ſchöne alte Lautel Sie hat es
ihm erſt ermöglicht das leider ſo lange vergeſſene deutſche Volks
lied aus ſeinem Dornröschenſchlaf zu erwecken und es eine Auf
erſtehung feiern zu laſſen herrlicher denn je Und wer die köſt
lichen Abende im Quartier beim Bauern mit erleben durfte dem
werden ſie zeitlebens eine erhebende Erinnerung bleiben Am
Tiſche ſitzt der Bauer mit ſeiner Familie Die Knechte und Mägde
haben auf der Bank um den großen Ofen herum Platz genommen
Einige Akkorde und die Wandervögel laſſen von Geige oder Zupf
geige begleitet ihre teils wehmütigen teils heiteren Weiſen er
ſchallen Soldatenlieder von Wanderſchaft Liebe und Abſchied
Der Bauer horcht auf Wie lange hat er dieſes oder jenes Lied
nicht gehört faſt hat er es ſchon vergeſſen Erinnerungen ſteigen
in ihm auf und ſchließlich ſtimmt er mit voller Stimme ein
Sein Lied iſt ihm wieder lieb geworden Durch allerhand
Schund den die Großſtadt hereingeſchwemmt hatte war es ver
drängt worden aber jetzt fängt es wieder an Allgemeingut des
Bauern zu werden Solche Erlebniſſe wiegen tauſendmal die
geringe Mehrbelaſtung die durch die Zupfgeige entſteht auf Sie
geben dem Wandervogel erſt ſeinen Reiz Seht nur die frohen
Geſellen und fragt ſie ob ihnen ihr Gepäck zu ſchwer ſei

Und nun noch einiges über den Geſang Er wird im
Wandervogel mit großer Liebe gepflegt und auf den Bundes und
Gautagen kann man hervorragende Leiſtungen hören ſo daß das
Wort von dem Deutſchruſſen auf den Wandervogel wenigſtens
nicht zutrifft Ueberdies iſt das angeführte Lied im Wandervogel
unbekannt Es läuft ja ſo viel umher mit grünem Hut und Feder
und man iſt eben leicht geneigt ieden für einen Wandervogel
zu halten Gerade dadurch iſt dem W V viel geſchadet worden
und man ſollte ſich vorher ſtets vergewiſſern mit wem man es zu

tun hat S SchUeber die erſte FerienMilchkolonie der Schreberkolonie
am Paul Riebeckſtift e V Halle während der letzten Sommer
ferien wird u a berichtet Die Beköſtigung der Kinder er
folgte in dem etwa 200 QOm großen Verſammlungsraum des

Vereinshauſes dergeſtalt daß immer 120 bis 150 Kinder auf
einmal geſpeiſt wurden Nachdem die erſte Abteilung ihren
Jmbiß eingenommen hatte wurden die Milchbecher ſofort
wieder gründlich geſäubert mit heißem Waſſer auf
gewaſchen kalt nachgeſpült und abgetrocknet und dann für
die zweite Abteilung gedeckt 3410 Uhr vormittags und
244 Uhr nachmittags war die Speiſung aller Kinder gewöhn
lich beendet ſo daß noch bis 12 bezw 6 Uhr geſpielt werden
konnte Bei der Eröffnung hatten ſich noch ſehr viele Kinder
hieſiger Volksſchulen zur Aufnahme gemeldet Es war uns
aber bei dem beſten Willen nicht möglich alle ſich Meloenden
zu berückſichtigen Wir ſuchten aber trotzdem es die uns da
mals zur Verfügung ſtehenden Mittel nicht erlaubten noch
etwa 70 bedürftige Volksſchüler aus ſo daß ſich am erſten
Tage bereits 270 Kinder an unſerer Milchkolonie beteiligten
Nach und nach kamen noch 24 Kinder dazu die 3,50 Mk für
die Dauer der Kolonie zahlten andere wieder die ſich nur
tageweiſe angemeldet hatten Dieſe zahlten für den Tag
20 Pfg für den halben Tag 10 Pfg

An unſeren Ausflügen beteiligten ſich außer den Kindern
immer ſehr viel Erwachſene Eltern und Bekannte der
Kinder An dem Ausflug nach Benkendorf waren über 500
und an einem ſolchen nach der Heide über 450 Perſonen be
teiligt Den Geſamtaufwendungen von 1387,54 Mk ſteht
eine Einnahme von 1581,79 Mk gegenüber ſo daß das Unter
nehmen mit einem Ueberſchuß von 194,25 Mk abſchließt
Durchſchnittlich ſind für ein Kind 5,17 Mk aufgewendet wor
den Ein geringer Betrag im Verhältnis zu dem Erfolge

Wir haben unſere erſte Ferien Milchkolonie mit dem Be
wußtſein geſchloſſen im Sinne eines Dr Schreber gehandelt
zu haben Der Erfolg ſoll für uns ein Anſporn ſein im
nächſten Jahre dieſe gute Sache noch weiter auszubauen Die
Mittel ſind nicht vergeblich aufgewendet worden Jhre Zinſen

ch c d qc smachen iſt der glänzende kleine Einfall von den Hemm
ſchuhen Jndem hier der geläufige Begriff des Hemmſchuhes
ohne weiteres und mit der unſchuldigſten Miene auf die
Pantoffeln übertragen wird die Schlemihl über die Stiefel
zieht wenn er normale und keine Siebenmeilenſchritte zu
machen wünſcht erhält das ganze Wunder einen Charakter
bürgerlicher Wirklichkeit den es im Märchen niemals beſaß

Schlemihl alſo wandert von den Höhen des Tibet durch
Aſien von Oſten nach Weſten und tritt in Afrika ein Dort
in der Wüſte bei Theben unter den Höhlen wo früher chriſt
liche Einſiedler wohnten findet er die Friedensſtätte wohin
er ſtets von ſeinen Forſchungen zurückkehren ſeine Studien
ausarbeiten und mit einem anhänglichen Pudel hauſen wird
Er findet gelegentlich einer Störung ſeiner Geſundheit durch
allzu jähen Temperaturwechſel die ehemalige Geliebte als
Krankenpflegerin wieder denn Rascal hat der Teufel ge
holt Er läßt ſie wiſſen daß es auch ihm nun beſſer gehe als
damals und daß wenn er büße es die Buße der Verſöhnung
ſei Er kehrt zur Wiſſenſchaft zurück er iſt es der die Geo
graphie vom Jnnern Afrikas und von ſeinen öſtlichen Küſten
feſtgeſetzt hat Seine Historia stirpium plantarum utriusque
orbis ſteht da als ein großes Fragment der PFlora universalis
torrae er arbeitet rüſtig an ſeiner Faung und wird Sorge
tragen daß vor ſeinem Tode ſeine Manuſtkripte bei der Ber
liner Univerſität niedergelegt werden Jch habe ſagt er
ſeitdem was da hell und vollendet im Urbild vor mein

inneres Auge trat getreu mit ſtillem ſtrengem unaus
geſetztem Fleiße darzuſtellen geſucht und meine Selbſt
zufriedenheit hat von dem Zuſammenfallen des Dargeſtellten
mit dem Urbild abgehangen Hier wird die phantaſtiſche
Jmproviſation dichteriſcher Einbildungskraft zum Bekenntnis
Und wird ſie es erſt hier

Das Buch war ein Welterfolg Franzoſen und Eng
länder Holländer und Spanier überſetzten es Amerika druckte
es England nach und in Deutſchland ward es mit den Zeich
nungen des DickensJlluſtrators Cruißhank wieder aufgelegt
Heßmann als man es ihm vorlas
gnügen und Fpn
haben Das w

ll außer ſich vor Ver
an des Leſenden Lippen gehangen

ll ich glauben

waren die leuchtenden Augen die rotbraunen Wangen de
Kleinen die uns allen die wir mitwirken durften für alle
Arbeit und Mühe reichlich entſchädigten

Der Verein ehem 19 Huſaren von Halle und Umg hält am
Sonnabend 13 September abends 9 Uhr im Gold Schiffchen
Gr Ulrichſtraße ſeine Monatsverſammlung ab

Der Verein ehemal Kürafſſiere wird am Sonnabend den
13 September im Hotel Stadt Magdeburg Martinſtr 9 ſeine
Monatsverſammlung abhalten

Poſtaliſches Am 1 November wird die Poſtagentur in
Oberheldrungen in ein Poſtamt umgewandelt

Wilderer abgefaßt Geſtern morgen wurde ein Arbeiter aus
Oſendorf von dem Flurhüter Oswald Gäbler beim Wildern im
Bruchfeld bei Bruckdorf überraſcht Gewehr und Rad wurden mit
zur Wache genommen

Provinzial Nachrichten
Seh Burgliebenau 11 Sept Salzbohrungenin

früherer Zeit Jn der letzten Sitzung des Merſeburger
HeimatkundeVereins ſprach Herr Lehrer Reuſchert über Sol
quellen im Kreiſe Merſeburg Dabei erwähnte er u daß
in dem Vertrage mit dem Oberſt von Pful aus Helfta über
die Berechtigung zur Salzgewinnung im Kurfürſtentum
Sachſen auch vier Solquellen bei Burgliebenau mit erwähnt
ſind Heute kennt man dieſe Salzquellen nicht mehr aber
etwas Wahres muß daran geweſen ſein denn der Merſe
burger Gymnaſialdirektor Möbius ſchreibt in ſeiner Chronik
Jm Mai 1612 kam ein neuer Meiſter ins Stift Merſeburg
welcher auf dem Liebenauiſchen Anger ein Salzwerk erfinden
wollen Er bohrte in die Erde und ſtieß Röhren hinein und
trieb es alſo den ganzen Sommer hindurch daß viele Unkoſten
daraufgegangen Es wurde auch ein Haus dahin gebaut
Letzlich zerbricht ihm der Bohrer in der Erden darauf iſt er
bei Nacht davongelaufen Sollte etwa der zwiſchen Döllnitz
und Lochau hindurch und in der Richtung von Burgliebenau
auf Dieskau zu führende Weg mit dem Namen Salzſtraße
damit im Zuſammenhange ſtehen

V Merſeburg 11 Sept 50 Jahre Vereinsarbeit
Zu der Feier des 50jährigen Beſtehens des hiefigen Kaufmänn
Vereins hatten ſich als Ehrengäfſte eingefunden Landrat von
Wilmowski Bürgermeiſter Dr Haacke Handelskammerſyndikus
Dr Pfahl und Vertreter der ſtädtiſchen Behörden Landrat von
Wilmowoski hielt eine Anſprache die in einem Hoch auf den
Kaiſer als den Beſchützer des Kaufmannsſtandes ausklang Er
erwähnte den ſchweren Stand des Merſeburger Kaufmanns her
vorgerufen durch zwei in nächſter Nähe liegende Großſtädte Halle
und Leipzig und ermahnte die Vertreter zur Selbſthilfe Noch
mehrere Anſprachen folgten die der Tätigkeit des Vereins während
der verfloſſenen 50 Jahre Lob ausſtellten Die Feier fand in Ge
ſtalt einer Tafel im Tivoli ſtatt

Walkendorf b Merſeburg 11 Sept Ländliche Fort
bildungsſchule Kgl Landrat v Wilmowski und Kreis
ſchulinſpektor Minck waren hier anweſend um mit Vertretern ver
ſchiedener Gemeinden eine Rückſprache über Gründung einer länd
lichen Fortbildungsſchule zu nehmen Es wurde die Gründung
einer ſolchen beſchloſſen an welcher die Gemeinden Wallendorf
Pretzſch Wegwitz Tragarth Löpitz und Kriegsdorf beteiligt ſind
Der Anterricht foll vom 15 November bis 15 März andauern
n in der Schule zu Wallendorf an wöchentlich 2 Abenden ſtatt
inden

n Weißenfels 11 Sept Städtiſches n der
geſtrigen Stadtverordnetenverſammlung wurde die Jahres
rechnung über das ſtädtiſche Elektrizitötswerk bekannt ge
eben Einnahmen und Ausgeben ſchliegen mit 300 769,38

Mark ab das Vermögen beträgt 449 466 Mk Der Betrieb
erforderte 117869 Mk für die Verwaltung 46 314 Mk für
Abſchreibungen Reinertrag war 136 263 Mk zu denen
28 300 Mk Tilgung treten Die Anlagewerte des Werkes
beziffern ſich auf 410 682 Mk das Anlagekapital beträgt
292 600 Mk Als Ehrengabe für die Kriegsveteranen
wurden weitere 750 Mk bewilligt Ein Legat von 2000
Mark des Privatiers K Rauch als Beitrag zur Erbauung
eines Waifenhauſes wurde mit Dank angenommen Jn
weiterer Debatte wurde dem Magiſtrat nahegelegt größere
ſtädtiſche Planſtücke nicht im ganzen ſondern einzeln zu
Schrebergarten zu verpachten

Naumburg 11 Sept Für den Abbruch des Ober
landesgerichtsgebäude s ſtand geſtern Termin an Es
wurden folgende Forderungen für den Abbruch geſtellt einſchließ
lich Materialien Alb Flemming hier verl 5800 Mk Ziegelei
beſ Heſſe zahlt 500 Mk Otto Kämmerer verl 1760 Mk Wilh
Kuhnt verl 2200 Mk Franz Löſer verl 1800 Mk Berger Halle
verl 7400 Mk Ebert u Schülve Halle verl 3980 Mk Krüger
Halle verl 2600 Mk Lange Hahe verl 3860 Mk Lanz Halle
zahlt 375 Mk Richter Halle verl 3930 Mk Schlegel Halle verl
4300 Mk Trinks Halle verl 1890 Mk Thomas Leipzig verl
1100 Mark

Naumburg 11 Sept Flucht aus dem Gefängnis
Der Bergarbeiter Friedrich Wicke geboren 1886 zu Teuditz Preis
Merſeburg der wegen ſchweren Diebſtahls im Rückfalle zu
5 Jahren Zuchthaus rechtskräftig verurteilt worden war iſt aus
dem hieſigen Gefängnis entwichen

Von der Unſtrut 10 Sept Gutes Ernteergebnis
Wie zu erwarten ſtand hat die Weizenernte einen vorzüglichen
Ausfall ergeben Der Druſch liefert im Durchſchnitt 17 18 Ztr
auf den Morgen und auch der Strohertrag iſt gut

n Oſterfeld 11 Sept Plötzlicher Tod EinObſtpächter in Pretzſch nahm am Dienstag einen ſich melden
den Arbeiter in Beſchäftigung Nachdem dieſer einige Stun
den beim Pflaumenpflücken tätig war ſtürzte er plötzlich tot
von der Leiter Ein Herzſchlag hatte ſeinem Leben ein Ende
gemacht Der Verſtorbene hatte keine Papiere bei ſich des
halb machte es einige Schwierigkeit ihn endlich als den
Arbeiter Karl Schumann aus Teuchern feſtzuſtellen

Aken 11 Sept Jagdbefuch des Prinzen Joachim
von Preußen Nach einer geſtern vom Hofjagdamt einge
troffenen Meldung wird Prinz Joachim von Preußen auch im
dieſem Jahre in der Revierförſterei Olberg bei Aken längeren
Jagdaufenthalt nehmen und zwar ſind dafür die Tage vom
21 bis 30 September beſtimmt

Sangerhauſen 11 Sept Von einem Radfahrer ge
tötet Der Knopfmacher Sperber aus Sangerhauſen wurde in
Kelbra von einem Radfahrer der ohne Laterne fuhr überfahren
und ſo ſchwer verletzt daß er ſtarb

Leipzig 11 Sept Ein Rechtsanwalt verhaftet
Die Staatsanwaltſchaft ließ den Rechtsanwalt Dr Paul Weichert
wegen Verdachts der Wechſelfälſchung in Haft nehmen Weichert
war ſeit längerer Zeit nervenleidend und geriet in Oſtende
Spielern in die Hände Er machte bedeutende Spielſchulden und
bei Ausklagung eines Wechſels wurde die Datumsänderung er
lannt Das Gericht beſchloß Weichert auf ſeinen Geiſteszuſtand
unterſuchen zu laſſen und ordnete ſeine Ueberführung in die Uni
verſitätsklinik an

Dresden 11 September Doppelſelbſtmord eines
Offiziersehepgares Einen Dopypelſelbſtmord begingen
der hier in der Zwingliſtraße 10 wohnhafte preußiſche Oberleut
nant Schmidt und ſeine Frau Sie öffneten die Gashähne und
wurden als Leichen aufgefunden enbar haben finanzielle

Schwierigkeiten die beiden in den Tod getrieben
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nur noch ſpärlich belebten Strand dahinziehen

Theater und Muſik
Bühnenchronik

Profeſſor Hans Pfitzner iſt im Begriff nach längerer
Pauſe eine neue dreiaktige Oper deren Tert er ſelbſt gedichtet
hat zu komponieren Den Jnhalt des Textes bildet das Leben
des Altmeiſters der italieniſchen Kirchenmuſik Paleſtrina
deſſen Name auch vorausſichtlich als Titel der Oper gewählt wer
den dürfte Pfitzners Werk erſcheint im Verlage der Firma Adolph
Fürſtner BerlinParis die es zuerſt in Paris veröffentlichen
wird Pfitzner genießt auf dieſe Weiſe für Paleſtrina die 50
jährige Schutzfriſt in den Ländern die dieſen erweiterten Urheber
rechtsſchutz eingeführt haben wie ja auch Richard Strauß für ſeine
ſeit dem Roſenkavalier erſchienenen Kompoſitionen ſich durch
die erſte Veröffentlichung in Paris dieſen Schutz geſichert hat

Carmen Sylva und der Film Wie uns die RNordiſche Films
Co in Copenhagen zur Ergänzung und Berichtigung der von der
Erſte Jnternationale Filmzeitung verbreiteten Notiz mitteilt

hat ſie das Recht auf die kinematographiſche Verwertung der
fraglichen Werke durch Carmen Sylvas Königin Eliſabeth von
Rumänien literariſche Mitarbeiteriy die bekannte Romanſchrift
ſtellerin Mite Kremnitz erworben Dieſe beſitzt durch Vertrag
das alleinige Verfügungsrecht Als erſter dieſer Films befindet
ſich eine Jnſsenierung des verbreiteten Romans der beiden Dichte
rinnen Aftra in Vorbereitung

C

Vermiſchtes
Herbſtſtimmung am Meeresſtrand

X an der Oſtſee Mitte September 1913
Ein Freund der Saale Ztg ſendet uns folgendes

anmutige Stimmungsbildchen Der Schauplatz der Hand
lung ſoll ein Strand in X an der Oſtſee ſein Un
ſchwer iſt zu erkennen daß ſich alles was nachſtehend ge
ſchildert wird auch in einem halliſchen Konzertgarten
abgeſpielt haben könnte

Kapellmeiſter L hat ſeinen Taktſtock niedergelegt der
noch allein vermochte den einſchlafenden Muſikgreiſen der
Kurkapelle etwas Leben einzuhauchen Kapellmeiſter K
ſchwingt ſeinen Feldherrnſtab jetzt ein wenig lebhafter
wahrſcheinlich wegen der Morgenkühle Aber
bald werden wieder elegiſche Töne über das Meer und den

Wie dort
helfen dann am Morgen Nokturnos und Serenaden daß ſich
die Träume der Nacht fortſetzen die vielen Bilder uner
füllter Hoffnungen vorgegaukelt haben mögen Mit halb
geöffneten Augen ſitzen trübe geſtimmte Damen um
den Muſiktempel herum und blinzeln in ſtummem
Schmerz nach dem jungen noch unbeweibten Kapellmeiſter
hinüber Es war wieder nichts Noch einmalertönt der Totentanz von Saint Sasns noch einmal hört
man die totgeſchlagenen Operetten und halbgetöteten
ſonſtigen heiteren Muſikſtücke à la Lincke einander umher
jagen daß die Knochen klappern Da ſchlägt es auf der
Turmuhr Der Spuk iſt verſchwunden Auch Kapellmeiſter
K legt den Stock nieder mit dem er im Sommer ſoviel einſt
Geliebtes niedergeſchlagen hat Traurigen Antlitzes ge
ſellen ſich einige Jammergeſtalten männlichen Geſchlechts
zu den trübe geſtimmten Damen und alle zerdrücken mit
ſchmerzlichen Augenaufſchlag einige Wehmutstränen Ver
einzelte Jünglinge ſind ſich der Jämmerlichkeit ihres Jnnern
bewußt geworden und erwarten mit Wehmut die Seekrank
heit die ſie von ihrem Jammer erlöſen ſoll Aber das
Meer iſt noch r Ach möchte doch eine Sturzwelle
kommen und alle dieſe Jämmerlichkeit bis zum Grunde des
Meeres ſchwemmen wo es am tiefſten iſt damit nach Win
ters Nacht der Frühling einen reinen Strand findet wo
frohe Fanfaren ſeinen Einzug begleiten und beim Klange
der wieder erſtandenen heiteren Weiſen Friſche und Jugend
wieder zu ihrem Rechte kommen Die Mümmelgreiſe aber
die dazu böſe Geſichter ſchneiden mögen ſich begraben laſſen

und dabei an das Dichterwort denken
Ungewiſſer kurzer Dauer iſt dies Erdenleben
Und zur Freude nicht zur Trauer ward es uns gegen

r

V Neuruppitn 11 September Telegr Der Schloſſer
Rochner der von ſeiner Frau und ſeinen vier Kindern getrennt
lebte und ſich zuletzt in Hirſchberg in Schleſien aufhielt kehrte
hierher zurück und drang geſtern in die Wohnung ſeiner Frau ein
Er gab dem ſiebenjährigen Sohne Lyſol zu trinken
und vergiftete ſich ſelbſt durch Lyſol Er ſtarb ſofortDer Knabe liegt hoffnungslos im Krankenhauſe danieder Der
Grund zur Tat ſind Schulden

Telegr Die Mörder der
Frau Eggers in Moorfleth wurden in der Perſon des
Schlächters Albers und ſeiner Mutter verhaftet Polizeihunde
machten die Spur ausfindig Das Albersſche Grundſtück liegt
unmittelbar neben dem der Frau Eggers

t

Oeffentlicher Wetterdienſi
Dienſtſtelle Jlmenau Donnerstag 11 Sept 8 Uhr morg
Luftdruckverteilung und Wetterlage in Enuropa

Das Tief über Jsland hat ſich bedeutend verſtärkt ebenſo
die heute von Norden bis zum Balkan reichende Tiefdruck
furche Jm Weſten hoher Druck und der niedrige Druck im
Oſten bedingen weiterhin vielfach trübe feuchte kühle Witte
rung

Witterungsanusſicht für den 12 September
Bewölkt zeitweiſe Regenfälle kühl mäßiger bis leb

hafter nord weſtlicher Wind

V Hamburg 11 September

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs WetterDienſtes

Nachdrud verboten
12 September Heiter bei Wolkenzug warm ſpäter bedeckt

14 September Bewöltt teils heiter warm
15 September h ſchwül warm Regenfälle flrichweiſe

ewitter
16 September c mit Sonnenſchein warm Neigung zu

ewitter
17 September Wenig verändert bewölkt teils heiter milde

S

Geſchärftsverkehr
Für die Veröffentlichung unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung
Von der iſchen Unfallverſicherungs Aktiengeſellſchaft

in Winterthur wurden im Auguſt 1913 9333 Schäden reguliert
nämlich Jn der Unfall und Haftvpflicht Verſicherung 28 Todes
fälle 186 Jnvaliditätsfälle 8377 Kurfälle 678 Sachſchäden zu
ſammen 9269 Fälle Jn der Einbruchdiebſtahl und Kautionsver
ſicherung 64 Fälle An Entſchädigungen gelangten zur Aus
zahlung Jn den Monaten Januar bis Mai 1913 Mk 5 788 057,31
z 415751912 M 1809 023 210,26 zuſammen Mk 194 Millionen

Der König von Griechenland in Schloß Friedrichshof

Cronberg Taunus 11 Sept Telegr
Der König von Griechenland und der Kron

prinz von Griechenland ſind mit dem Adjutanten
Kapitän Levidis heute nachmittag 1 Uhr 45 Min von
Zrſfegrrt a M kommend in Schloß Friedrichshof einge
roffen

Ein neuer Hafen in Neukamerun

Berlin 11 Sept Telegr
Der Staatsſekretär des Reichskolonialamts Dr Solf

war am 8 d M in Ukoko eingetroffen einem ausſichts
reichen Hafenplatze im Munigebiet Am 9 begab er ſich nach
Duala wo am 10 eine Beſprechung mit der Handelskammer
ſtattfand Der Staatsſekretär ſagte einen großzügigen Hafen
ausbau und Eifenbahnverbindung zu lehnte dagegen jeden
Sonderetat und Reichszuſchuß für Neukamerun ab

Her numerus elausus auf der Breslauer Tagung

Breslau 11 Sept Telegr
Aus Anlaß der Tagung deutſcher Anwaltsvereine fand

heute eine von einzelnen örtlichen Anwaltsverbänden ge
wählte Vertreterverſammlung ſtatt die das beannte Vor
gehen rheiniſch weſtfäliſcher Anwälte betreffs des numerus
clausus beſprach Nach mehrſtündiger Debatte wurde von
ca 80 Teilnehmern mit allen gegen 10 Stimmen eine vom
Vereinsvorſtande eingebrachte Reſolution angenommen in
der es heißt der von der Vereinigung rheiniſcheweſtfäliſcher
Anwälte erlaſſene Aufruf hat Meinungseinholung nur über
Not wendigkeit von Zulaſſungsbeſchränkungen die weder
Unabhängigkeit noch Freizügigkeit antaſten aus politiſchen
oder konfeſſionellen Gründen herbeigeführt nicht aber über
beſtimmte einheitliche Abhilfsvorſchläge

Befatfe Depeſchen Studentiſcher Verbandstag

HTB Leipzig 11 Sept Telegr
Der V der Verband der Turnerſchaften an deut

ſchen Hochſchulen der augenblicklich 59 Korporationen zählt
wird bei der Jahrhundertfeier am Völkerſchlachtdenkmal und
dem akademiſchen Olympia in Leipzig mit mindeſtens 150
Chargierten und zahlreichen Verbandsangehörigen vertreten
ſein Der Verband der bei Wahrung der alten Traditionen
des farbentragenden Studententums dieſem durch Pflege
modernen Sports neue Bahnen wies wird einige interne

igketten in der Jnternationalen Baufachausſtellung ab
halten

Vlockade der weſtindiſchen Häfen

San Domingo 11 Sept Telegr
Die Regierung hat die Blockade über die in der Gewalt

der Revolutionäre befindlichen Häfen Samana Sanchez und
Puerto Plata verhängt

Entſcheidung durch Waffengewalt

Tokio 11 Sept Petersb Tel Agentur
Jm Theater Meidſidmea fand eine von Tauſenden be

ſuchte Verſammlung ſtatt in welcher die Entſcheidung der
mandſchuriſchen und mongoliſchen Fragen durch Waffen
gewalt gefordert wurde Extrablätter verlangen entweder
die Abſendung von Truppen nach China oder die Abdankung
des Kabinetts Eine große regierungsfeindliche Kundgebung
wird vorbereitet

Der öſterreichiſch ungariſche Kriegsminiſter von Kro
batin hat in ſeinem und des Heeres Namen dem Reichs
marineamt das Beileid anläßlich des Unterganges des L 1
ausgeſprochen

r rrrrrrra mVerantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georgfür den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Sagdet

Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw i Wil
gelm Georg für Ausland und letzte Nachrichten Dr Karl
Baer für den Anzeigenteil Albert Barth Druck und
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2 Ziehung 3 Klasse 3 Preussisch Süddeutsche
229 Königlich Preussische Klassen Lotterie

Ziehung vom 11 September 1913 vormittags

Auf jede gezogene Nummer sind zwei gleich hohe Gewinne gerallen
und 2wWar je einer auf die Lose gleicher Nummer in den belden

Abtellungen I und II

Nur die Gewinne über 144 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt

Ohne Gewähbr Nachdruck verboten
58 501 628 85 51 832 1282 411 501 842 946 2340 47 500 s895

3189 220 621 94 736 916 43 4133 836 404 43 613 52 842 50 902 65
5110 501 400 6G262 443 537 7115 28 8113 334 84 545 400 818 50
966 300 73 9100 203 450 514 863 973

16978 11018 107 275 314 708 12273 636 729 36 897 979
13090 349 843 14015 200 436 39 54 505 81 965 15092 117 487
510 16011 150 96 206 472 17009 254 864 431 602 28 40 300 785
803 975 18041 579 912 19134 357 473 743

20812 56 542 619 21110 270 312 694 743 300 s0 829 978
22051 267 804 59 446 537 40 23168 272 750 941 1006 24073 194
824 95 401 81 552 694 860 902 45 25011 81 157 26294 341 522
25 58 66 917 56 27046 263 92 8326 40 486 747 860 23008 193 380
636 742 2939 224 760 944

30498 31300 26 550 32160 326 460 800 520 33059 80 844
833 34108 83 792 3800 s40 95 35065 411 18 706 1800 848 77
300 36204 408 835 37449 83 850 56 38088 402 95 529 971 39755

40078 116 888 423 515 748 885 993 41153 330 468 94 543
42139 296 313 520 752 968 43623 898 44027 300 276 812 15
800 21 678 734 45231 380 501 686 905 96 46082 35 237 53 430

639 923 47349 728 300 904 48141 370 519 630 800 47 923 49089
804 23 87 497 569 870 987 99

50036 44 88 875 897 51029 127 62 409 676 944 52148 73 269
342 412 680 740 93 850 53591 632 718 54286 408 45 682 55036
8388 510 22 772 830 941 56244 369 439 610 60 746 57257 419 549
933 58062 116 654 941 70 96 59188 330 53 599 700 898 937

66118 34 245 83 91 824 631 77 61034 149 800 334 62914
84 63000 24 54 180 3000 626 64008 135 40 2065 724 97 400
892 65038 330 61 567 948 91 66174 391 430 630 1300 67071 311
93 568 788 914 300 68412 48 58 588 914 69049 2365 316 69 76 822

70172 270 529 726 74 71030 3283 61 690 740 910 41 72280
315 522 661 905 731658 400 579 660 750 801 994 74279 579 768
74 75242 341 493 679 80 76043 453 690 739 77085 264 542 630 813
73042 106 500 2657 541 611 720 832 40 975 79008 121 424 75 77 846

809009 39 114 334 669 81331 511 742 876 995 82133 240 393
530 658 907 833088 196 516 84427 842 80 916 85023 183 400 99
353 667 93 893 36286 404 577 640 908 37 87400 624 731 839 906
83660 771 986 400 89026 102 205 64 814 85 670 771 848 1800
936 74

96221 439 47 648 58 868 715 82 91025 280 872 912 92046 832
93010 103 291 1000 478 513 90 8658 61 993 944003 19 174 255 370
439 528 721 1000 95114 88 389 6530 94 683 960 68 96054 300
6s 84 141 283 809 82 810 70 972158 883 94 547 667 812 980 98086
265 99389 448 78 507 962

2 Ziehung 3 Klasse 9 Preussisch Süddeutseche
229 Königiich Preussische Klassen Lotterie

Ziebung vom 11 September 1913 nachmittags

Auf jede gerogene Nummer sind zwei gleich hohe Gewinne gefailen
und zwar je einer auf die Lose gleicher Nummer in den beiden

Abtellungen I und II
Nur die Gewinne über 144 Mark sind den betreffenden Nummern

in Klammern beigefügt
Ohne Gewäbr Nachdruck verboten88 1226 66 390 98 775 808 2003 19 47 416 47 75 300 788 8785

910 87 3212 26 857 602 915 4891 5039 480 583 819 999 300 6095
1300 238 45 778 807 7543 708 22 833 8026 204 6568 792 917 20
90092 1300 428 609 59 904 58

1600e6 113 207 451 300 568 681 800 11832 417 37 76 668
898 964 200 12113 891 909 400 13006 156 207 356 72 6593 773
1400 846 14000 368 610 37 700 15065 169 303 574 617 36 773
16246 508 500 36 768 966 17266 547 604 792 871 18081 122 80
2a8 428 914 19073 326 442 747

20328 300 42 682 40 850 937 21821 22174 23354 409 300
27 39 538 48 24062 83 1300 326 608 732 25070 141 276 83 363
70s8 23 26349 441 611 779 865 91 27018 34 88 406 301 460 67
6542 767 8688 o8 23095 168 287 406 560 80 861 29110 292 300
367 574 729

30116 479 6553 614 85 770 877 908 84 87 31183 210 422 57 300
596 32225 331 688 642 95 890 960 33033 274 415 98 622 728 807
84 34001 169 6584 734 16500 8343 35470 6544 683 1000 817 36241
48 422 880 37169 411 661 76 744 300 877 947 38005 339 64
39042 87 178 439 88 648 772 810 98

40165 210 66 300 37 409 579 609 51 771 029 3000 78 41564
83 42173 248 3165 679 706 806 96 927 97 43004 3000 212 405 26
92 96 692 688 787 8657 74 44002 422 83 706 83 828 997 45068 74 177
421 600 81 46077 112 461 668 945 1600 471465 279 341 43 66 950
483094 527 743 95 49077 161 609 908

50400 68 560 91 848 990 51402 507 52042 739 58 53064 01
163 86 54116 410 523 65 55429 300 680 56143 764 972 576007 66
770 538066 16509 330 436 93 618 38 700 626 44 59001 386 462 89 6508
400 a76 93260310 429 45 84 638 721 0682 01 81166 249 97 409 22 es 504

62378 e06 010 G3173 81 814 19 73 641097 300 256 1400 438 6851
65171 625 781 66222 841 67 84 998 67086 191 220 22 856 621 88
657 987 68065 1607 337 665 300 772 816 63 69417 87 640 7165 900 63

70324 642 71128 358 429 621 39 689 700 720680 128 80 233 81
494 946 73118 317 642 82 1300 74025 190 621 724 876 943 64
75034 1093 43 3 684 705 986 77023 123 268 714 78230 3696

O428 81029 33 34 67 970 81203 442 6563 80 841 54 82448 6580 603 83277

g02 440 534 es 6500 84020 41 122 70 497 887 85123 77 922 90
403 37 95 613 86146 300 76 720 44 64 864 400 87068 623 64
go6 31 o023 88066 170 382 403 697 717 67 016 ſa00 89016 140 302

4 208 70 464 670 91080 60 124 62 309 40 74 470 616 709 8330
0o63 o69 400 142 212 83 398 510 888 902 3 931651 280 6680 610
948 39 67 67 487 610 955681 622 96471 80 660 792 61996 97212 321 45 445 571 991 9

s 72
20 120 61 660 605 018 99022 ſa00

272 4e1 es400144 672 e00 101406 617 24 008 o B 670 102707

100158 286 562 63 101092 196 608 734 57 956 98 300
102115 40 240 449 521 753 852 103068 132 57 446 511 29 55 999
104029 168 400 705 840 98 901 105177 88 225 47 671 9923
1606103 67 314 462 615 745 963 167248 66 484 802 1500 34 959 86
88 103309 457 635 400 68 707 23 34 58 86 827 109163 202 9 18
490 800 683

110424 590 625 955 111008 63 802 431 573 932 112044 3859
105 400 806 471 5000 563 86 685 98 113237 602 727 114201
460 622 827 1150865 190 383 446 668 116219 92 582 845 117033
196 489 634 788 857 118187 502 39 712 864 948 119117 441 617

07 97 925 54re 300 2s8 66 1209 249 345 78 669 897 1212656 800 689
719 5657 122052 162 241 821 740 123006 192 855 94 811 13 928
124229 56 896 526 614 738 93 926 125060 400 113 240 805 52
716 800 20 848 98 126160 245 49 998 127700 92 820 61 1283566
72 129182 283 539 6538 604 780 810 966

130187 314 512 895 131132 240 471 602 68 132063 319 411
17 633 86 956 133112 950 134266 364 546 832 41 400 655 135119
200 450 534 668 138072 163 425 6538 99 734 137020 274 76 300 10
45 809 977 94 99 138087 319 472 608 139266 580 875 87 952 78

1460034 38 80 380 141044 226 546 674 704 653 813 904 68
142248 47 497 513 800 609 58 99 143272 483 519 68 968 144048
70 T/s 464 530 866 977 145223 83 843 442 57 612 146015 658 800
312 531 777 147158 473 93 99 574 717 148345 65 6562 632 655 886

A9039 823 802 1 400 400 9 14 17 712 151069 382 554 81 642 70
152555 970 153030 166 223 421 740 818 154074 340 300 894
915 41 158414 86 5985 690 156442 833 44 9983 96 157787 966
158170 226 631 916 72 89 159093 380 92 474 981

160005 685 605 819 300 79 161091 248 678 800 701 162016
360 492 510 653 902 7 163050 90 148 75 78 204 8654 509 20 25 75
fa00 8690 164008 67 163 289 808 508 800 54 941 165762 974
166269 446 922 96 167163 56 218 390 840 168285 388 754 169110
90 211 300 315 456 89 750 88 999

170660 815 171587 756 172094 192 341 64 411 61 616 46701 20 92 97 876 173377 553 649 801 36 174042 115 320 657 716
905 175219 61 63 506 950 176106 545 817 905 177213 417 505
694 801 178070 178 378 659 719 805 86 904 95 179077 579 611
824

130000 292 719 802 181000 146 88 291 648 756 862 71 182022
448 71 721 965 300 183142 98 206 433 84 559 758 915 1844166
306 464 767 816 22 966 185241 590 916 186330 491 554 707 872
400 968 187169 o6 215 894 668 1883105 364 86 300 508 828

945 189152 325 479 504 34 630 89 886
196398 490 623 191181 236 80 343 96 415 559 610 7831 192075

171 374 6138 1931065 718 61 194084 90 122 226 507 70 855 195018
ſs00 49 61 295 896 501 997 196809 643 78 720 68 1970652 383
413 44 593 708 828 193304 642 840 199005 149 800 274 322
417 513

200066 540 702 87 201054 88 515 810 965 202133 245 495
549 84 ſ800 203191 340 405 67 73 546 66 796 8650 979 204362 418
512 205045 153 258 457 632 814 206164 235 313 71 504 794 844
992 2607002 117 66 218 931 203104 54 455 882 209301 90 439 72
79 722 839 78 976

210005 459 76 504 631 890 948 211195 291 918 86 2124309
617 789 942 213185 502 906 214032 287 569 686 215046 85 328
38 690 892 951 216445 588 608 977 217301 411 86 657 93 218115
200 86 3834 70 95 763 219288 402 93 400 597 779

220138 233 474 5659 603 221132 264 366 555 711 800 91
222177 79 267 448 638 86 90 223101 213 72 811 88 684 940

103268 702 o8 104043 800 54 148 74 245 466 5809 817 21 105122
366 501 654 778 977 106121 3609 78 677 S 732 90 96 850 107040
127 35 76 360 79 6512 44 81 638 824 970 74 300 108207 79 528 74

110153 214 64 568 98 778 81 844 69 94 972 111078 95 487
112175 425 746 113084 193 258 78 429 507 705 114048 97 174
93 220 659 115210 74 361 432 63 555 642 70 896 116015 71 2658 98
522 90 733 947 89 117201 329 422 75 118118 119130 825 682 973

120362 428 630 918 121168 380 86 668 737 300 9165 42
122277 675 928 123114 804 703 400 15 124072 485 125184 367
669 707 300 30 54 79 876 973 126285 85 717 29 96 907 1274332
599 637 128311 6665 88 637 895 129010 312 446 633 678 7765

130030 402 33 80 526 691 812 9090 131271 678 85 795 972
132055 1335652 786 961 134185 304 23 51 469 135002 221 442
523 36 696 757 136017 57 84 188 637 710 s05 929 137380 s6
472 521 77 651 66 133040 96 106 68 440 668 77 721 817 41 139215
76 96 390 405 640 790 690

1400s8 314 623 76 141131 267 498 142158 478 549 73 716
892 143014 159 406 41 95 622 144378 456 68 660 820 145567 623
739 957 146115 51 220 371 463 764 826 81 147234 771 870
148144 312 68 618 837 1300 955 98 149196 6508 741 927

150486 s09 300 652 743 658 899 151225 62 67 362 410 56 68
s98 638 792 810 152069 600 101 327 436 67 768 801 1000 6560
600 153331 68 469 530 869 154089 547 637 809 967 158099

120 323 460 622 300 78 84 156239 399 568 648 825 91 905 31
157148 226 376 07 400 48 736 49 158200 380 875 909 159105 282
404 804 921 654

i60001 s 2e6 764 90165 161104 290 340 300 72 424 29 547 60
745 98 162077 391 400 449 865 927 163266 761 818 164132 63
66 91 228 386 617 87 891 165350 166457 6544 730 850 167206 81
342 4785 688 677 64 8065 906 ſ800 18 163102 287 385 434 689 169018

703 917e I 76 e 43 255 888 171339 433 940 300 172144 825 87 9014
173102 44 64 82 216 23 82 34 84 664 799 174267 300 8065 800
413 790 986 01 178060 296 427 36 519 711 6801 6 176113 731 8652
177300 457 687 682 701 600 81 o66 178130 816 590 179083 v66

180012 366 63 4368 541 833 9027 1812e6 347 646 ſ800 182220
530 801 163128 246 850 70 89 94 494 6534 796 184067 184 269 441
99 609 660 800 882 185040 106 2837 480 186014 166 309

87203 878 417 740 6688 1882865 348 687 706 72 6824 189002
34 79 178 760u 416 769 191106 341 436 551 60 848 192207 855 837

878 82 940

1000 41 193010 702 020 194004 111 20 201 4065
400 1 6 71 399 490 662 916 196025 240 6500 632 85 706 9

69 806 63 906 1970098 127 812 24 42 474 198460 838 199060 3709
480 666 742 814 010 837 3001I

00124 251 6530 62 606 790 6831 43 969 201282 756 94
73 76 2020867 379 432 6504 627 904 203486 517 697 204066 102 847
88 437 630 976 205020 82 678 206170 80 462 6561 970 207041 621
620 910 208140 205 22 620 77 62 609 16 209262 508 716

2100659 66 128 827 69 502 21 1006 100 10 766 664 91 910 70
2120626 6868 ess 300 213074 668 100 420 778 06883 10000 21
642 934 5126 2660 315 400 600 768 216166 363 422 03 6309 7083
400 28 217106 247 4983 6503 611 64 73 769 218102 26 60 281 411
10 613 798 905 062 219012 24 45 673 672 986

100 42 330 61 724 221214 416 222226 807 635 764 223018
24 236 318 31 406 000 26 78

Die Ziehung der 4 Klasso der 3 Preusstsoh Suddentechen Klazgegr
Lotterio And am und 41 Oktober 1913 gtatt
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Vorj 44 822 120 M

Bank für MHanelel un
Aktlenkapital und Reservenz 192 Mi

Handel Gewerbe u Verkehr
Berliner Börse

crefevüontseher Bericht der II
3 Uhr 10 Minuten Kredit 200,12 Disconto 184 75 Deutseche

Bank 248,87 Türkenlose 165,75 Lombarden 27,75 Canada 226,50
aurahütte 170 Bochumer Guss 220 75 Gelsenkirchen 183,87
flarpener 191 Deutsch Luxemburg 146,75 Phönix 258,87 A G
244,12 Hamburger Paketfahrt 142,62 Nordd Lloyd 122,87 Hansa
31450 Tendenz Ziemlich fest

Am Kassamarkt notietten höher Bauverein Weissensee
0 Mk Egestorff Masch 3 Hallesche Masch 4 Vogtl Masch

475 Köhlmann Stärke 4,50 Busch opt Anstalt 7,50 Karl Lind
etröm 4 Lingel Schuhfabrik 4 Lindener Weberei 4 Elberfelder
Farben 3,25 Concordia Bergbau 8,50 Düsseldorfer Eisennhütte 2
Harkort Bergwerk 3 Siegen Solingen 2,50 Zimmermann Piano

loewe Co 5 Rheinische Braunkohlen 2 Thörls Oelfabrik 4
niedriger Daimler Motoren 4 Kappel Maseh 10 Kirchner

Co 3 Deutsche Gasglühlicht 8 Hirschberger Lederfabrik 4
Phein Westfl Ind 7,50 geg l Notiz Schalker Glas 2,50 Nitrit
fabrik 2,75 Riedel 4 Braunkohlen und Brikett 25 Hoesch 50
jise Bergbau 2,75 Märk Westfäl Bergwerk 2,75 Werschen
Weissenfelser 50 Leonhard Braunkohle 2,25 Albert echem
Fabrik 2,259

7

m Kurszettel Berlin il Septbr 49 Badisehe Staats0809 unk 18 96 90b G 40 h 98,50 6
40 Bayrisöshe Staats Anleihe 08 ank 1918 97,80b G 40 Sohwarsa
burg Sondershausen 31 Württemb Staats Anleihe 81 35
82 106G 3 Kemeruneor Eisenbaln Anteile Ziſ DeutsehOstatrikanisohe Sehuildversehr gar 87 50 b 4 Cöttbuser Stadt
Adeiheo 1000 49 Darmstaöt Siadt Anl 1900 un 16
i o Dessauer Stadt Anleihe 1896 40 Düssedorfer Stadt
Anleihe 1900 97 98 09 93 606 49 Jenser Stadt Anl 19003 Jsnaer Stadt Anl 1 Ah Nordhäuser Stadt Anleihe
1908 unkv 1919 4 QOnedlinburger Stadt Anleihe 1909 unk
1918 Thorner Stadt Anl 1909 unt 15 99 10 prHessisone Komm Obl XII 96,80 G 31 Oesterreiehisohe Nord
Westbahn Obligationen 1874 konv Deutsohe Solvay
Werke Klbertfelder Farben unk 1917 101 10b G Felten

Guilleaume Lahtmoéyer 06 08 96 90b B Vereivigte Lausitrer Glas
hütten 37 006

e

Der KRali Kuxonmarkt
Berlin den 11 September

Kauf Voerk Käuf Voerkalexandershall 7850 8000 Hapstedt 1900 190
Bergmannssegen 4100 4400 Johandashail 3600Bernsdort 92 962 6 7 Justus Aktien d 719 739Burbaoh 8650 8760 Kaiseroda 5000 5150Buttlar III Mehgng Krugershbaſi r 99 83091 859Larlsfund 4300 450 arieglück 560 600Carlsg et 528 Max 2400 2600allersleben a 625 709 Neusolietedt a 2500 2575Felsentest 15 5 1575 Neustassturt 12000Fläckaut 15500 16200 Reiohenbaſt 426 475Ganthers ha 3750 3000 Richard aHansa Silberberg 4159 4350 Ronnenberg E60
Hedwig 425 475 Rothenb 2100 2150Heiligemühle 425 475 Saedetturth 3185 3209Heiligenroda 8650 8800 Teutonia s gr
Heldburg W 38 39 Walter 58 4 6 segHeldrungen 500 e00 Wübeſmine
Herta Neurangen 172 e Willbeimehaſ 7100 7450Hohentfels 4000 5190 Wintershball 17500 16600
Hugo l 75850 7750

C 7
Der Gesamtstatus der Reichsbank zum ersten Male wesentlich

besser als im Vorjahre
Nach einem jetzt vorliegenden 2wischenausweis vom 9 d

Ats einschliesslich hat der Metallbestand der Reichsbank wäh
rend des erwähnten Zeitraumes urn 19 Mill Mk zugenommen
gegen eine Zunahme um 3 Mill Mk während der gleichen Vor
jahrszeit Die Anlagen nahmen um 2 Mill Mk zu gegen eine
Erhöhung im 22 Mill Mk im Vorjahre und die fremden Geider
Vverstärkten sich um 56 Mill Mk gegen 48 Mill Mk im Vor
jahre Der Betrag der ungedeekten Noten stellte sich am 9 ein
schliesslich auf 339 Mill Mk gegen 373 Mill Mk im Vorjahre
Zum ersten Male seit Beginn des Jahres besteht also jetzt auch
an der Höhe der ungedeckten Noten getnessen eine Besserung
gegenüber dem Vorſahre sie beträgt 84 Mill Mi

In Berliner Finanzkreisen rechnet man angesichts des gün
dtigeren Status der Reichsbank mit der Möglichkeit dass das
Institut döeh noch vielleicht um die Mitte Oktober mit seiner

14Bate um Proz auf 5 Proz heruntergehen und dann tit
diesem Satze bis Ende des Jahres auskommen Werde

Die preussisehe Ernte
Sel Die Statistisehe Korresp veröffentlicht die September
ecnätzung für die preussische Ernte für die zum Teſl weitere
ehöhungen der Augüstziffern angegeben werden Es betrug die

Von Winterweizen September Schätzung 2 340 881 t
usust Sehätzung 2 300 807 Sommer weizen 335 719 260 312

h Minterrösgen 9 257 776 8 660 058 Sommerroggen
I 65 167 t Wintergerste 72 708 t Sommergersté

9 732 750 172 t Hafer 6 234 124 5 780 147 i
kah Gesgenüber dieser Verbesserung in des Ouantitätszaien
e on sieh 2weifellös die Quiäalitäten seit dem Vormonat ünter

m Einſluss der August Nässe Zim Teil erheblich versehlechtert

Der in der Aufstehtsratsszitung am Donnerstag VötgeſesteAbschluss 1912/15 ergiht einen Brüttogewinn von 50 260 äm
Schlaeen c Hiervon gehen ab flandlungsunſösten ein
n Steuern in Betrage von 7 598 282 6 u Mk
en nen Vön 568 426 919 362 Mk Es ergibt sieh demnaeft

Betriebsgewinn von 420817 334 87 234 906 Mk ger Sfen
W gueehnung des Vortrags aus dem Votiahr Von 6 712 647

Ah 820 Mk auf 48,796 982 43 430 816 Mk ethöint Nach
Miet 2 715 700 i 830 156 M für de Degetiſgung noenh abdedehtiebener Vetkeattagen dons 2000 d Nu

erahbsehreibung a Geréehtsamskönto Nordsternzechen und
Schreibungen von 13 987 849 12 S 9 Mk Verbieibt ein

deingewinn vön z 193 433 29 92 31Feingewi on 32 7 225 Det GeneralverSe Trwiegen hre vöfgesehlagen hiefaus e Dividende VönMan toz mit 19080 600 Mie d a 100 000
atk für den Hispositiönsfonds 1 000 000 400 000 Mk fur Pere
chäck

900 M t c henen 805 000urtekruite en aſönsteier 225 060 0 Mk für die Wehrsteuer

e Abzug et Falzungstjässigen Heéwinnantean 957 184 577 Mk Söollen nöen 9 ehe of
vee eie ecru r tragen etden Die Generatmwmläns Wird auf den II November einberufen werden

deutset Wertläge aut Gardinen Dis von der Veteiniguns
ebereien engliſcher Gardinen im Januar dieses Jahres

roh

Der Phönix Ahbsehluss

beschlossenen und in der Zwischenzeit auch zur Deren ge
langten Preiszuschläge von 6 Proz für Rohwaren und 5 Proz
für fertig appretierte Waren werden nicht nur dauernd bei
behalten werden sondern es Vverlautet dass im Hinblick auf die
fortwährende Steigerung der Fabrikationskosten sowie mit
Rücksicht auf die jetzt auf dem Baumwollmarkt eingetretene
Hausse in absehbarer Zeit die Einführung weiterer Aufschläge
sich erforderlich machen wird

Die Handelsschraubenvereinigung wird den Preisermässi
gungen der Firma Bauer Schauerte nicht folgen da die Er
mässigungen dieser Firma nhur einige unwlechtige Sorten be
treffen während die Hauptartikel im Preise unverändert gelassen
Wurden

Vom Kaligeschäft Das diesjährige Herbstgeschäft in den
Monaten August und September ist glatt von statten gegangen
Der Eingang der Aufträge ist als befriedigend zu bezelchnen und
die Verladungen konnten bisher prompt vorgenommen Werden
Vom Waggonmangel sind bisher nur einzelne Werke in be
schränktem Umfange betroffen worden Dahingegen ist über

h

schleppende Zahlweise ne durch die verspätete Ernte
und die allgemeine Geldknappheit zu klagen

Erhöhung der Preise für Bromsilberpostkarten Heute
findet eine Sitzung der Neuen Bromsilberkonvention statt in der
eine Erhöhung der bisherigen Preise für Bromsilberpostkarten
besprochen werden soll

Die Vereinsbrauerei Artern teilt auf Anfrage wegen der pro
1912 13 zu erwartenden Dividende mit dass sich der Absatz
in dem Ende September abgelaufenen Geschäftsſahr gehoben
hat Das Erträgnis wird das gleiche wie im Vorjahre sein für
welches 5 Proz Dividende gezahlt wurden Für das neue Ge
schäftsſjahr scheinen die Aussichten günstiger zu werden da für
Malz infolge der billigen Gerstenpreise weniger aufzuwenden
sein wird und die Hopfenpreise bei guter Qualität wenig höher
seln werden

Betriebseinschränkungen Eine in München abgehaltene von
der Mehrzahl der bayerischen württembergischen und badischen
Rohweberien beschickte Weberversammlung des Vereins süd
deutscher Baumwollindustrieller welche die ungünstige Lage
des Baumwoll und Tüchermarktes erörterte beschloss den Ab
schluss eines Vertrages wonach die Rohweberei im ersten
Ouartale 1914 eine 17prozentige Betriebseinschränkung durch
zuführen hat wenn ausser den vertretenen Webereien die aus
nahmslos dem Uebereinkommen beittaten noch so viele weitere
Wehbereien des Vereins sich anschliessen dass die Gesamtbeteili
gung 80 Proz der laufenden Webstühle des Vereins beträgt
Die Einschränkung soll ausschliesslich derart erfolgen dass die
3etriebe während des ersten Vierteljahres je an einem be

stimmten Wochentag mit zehnstündiger Arbeitszeit stillgelegt
werden

Die Union Boden Gesellschaft m b H in Berlin hat ihr
Kapital um 50 Mill Mk auf 2 Mill Mk erhöht

Die Bierbrauerei Kleincrostitz F Oberländer G gibt nach
47 028 Mk ordentlichen und 11 425 Mk Dubiose Abschreibungen
i V insgesamt 45 719 Mk den Reingewinn mit 125 197 153 188
Mark an bei 2 Mill Mk Aktienkapital macht aber über die Divi
dende wieder nichts ersichtlich

Neue Preissteigerung für Kupferbleche Das Kupferblech
e hat weiter den Kupferblechpreis von 184 auf 186 Mk

erhöht
Die Gewerkenversammlung der Braunkohlen Gewerksehaft

Margaretha in Esvenhain beschloss eine Zubusse von 300 Mk
auf den Kux einzufordern Die neuen Mittel sollen zum Ausbau
des Bahnanschlusses und zur Erweiterung der Werksanlagen
dienen Nach Mitteilung des Vorstandes haben sich die Absatz
verhältnisse günstiger gestaltet

Neueröffnete Konkurse Kaufm K Schopf Bad Kissingen
Maurer Fr Katzenberger Bühl Kfm Br Steffens Hatinghorst
Rentier G Rietz Langfuhr Kfm P Klöppel Frankfurt a M
Kfm Fr Cernau Frankfurt a M Schuhmacher P Stöver
Hamburg Kfm Ed Haase Hannover Bauuntern P Jansen
Ratheim Burg Arch R Titmmel Reuden Getreidehdlr J V
W Schütt Lübeck Schnell Co Giftehbeck Konditor Ch
Gebhardt Nürnberg S A Jänike Sohn Potsdam Weinhdlt
Jos Moos Rüdesheim Kfm B Cieszinski Strassburg Westpr

V arm vent Eröcierieteo
Getrei de

Berliner Produktenbörse 11 Septbr Am Frühmarkit
notieren Weizen inléänd 193,00 195,00 ab Bahn u frei Mühle
Roggen loco 151,00 161 55 ab Bahn u frei Mühle Hakter
märkischer mecklenbureisener vumm hreüssiseher posenseber
und sehlesiseher feln 174 66 mittel 183 173 gering
russiseh und Donau mittel gering ab Bahnund frei Wagen Mais weisser Natal amerik mired

70,09 173 00 runder 1509 154 frei Wagen Gerstse inländ
Futtergerste mittel und gering 155 164 gute 166 900 173 00
russisehe und Donau leichte amerikanische
ab Bahn und frei Wagen Erbsen inländisehe u ausländsehe
Futterware mitte 164 174 Taubenerbsen 176 198 ab Babn u
frof Wagen Woizenmehbl 00 24 ,00 28 25 Roggenmehl
O und 1 20 20 22 80 Weizenkleie 10 25 10 75 Roggen
kloise 040 10 90 Lupinen blaue golbe
Wieſen Seradelle i1 NMäagdeburg 11 Sept Die Notierungenverstehen sieh für
1000 kg neito ab Station und frei Magdeburg Weizen engl u
Sommer veuer fubig gut 187 196 mittel gering bis N
Roggen inländ stetig gut 51 169 Gorste hles Ohevalier
gersts ruhig 174 1890 feoſnste über Notiz hiesige Land gut
168 172 mittel goering bis ausländisehe Futter
gerste stetig 36 136 Hafer inländ fest gut 67 172i 160 1660 Mais runder ruhig gut 48 150 bunter amerik

gut SHamburg 11 Septbr Getreidemarkt Weizen stetigöstholsteiner und meeklenbürger 94 198,00 Roggen stetig
mecoklenburger u altmwärk neuer 169 168 russ eit 9 Pad I0 s
Aug 117,60 Gerste matt südruss eif Aug 114 50 Hakter
stetig neuer holsteiner und meeklendurger 179 185 Mais
ruhig amerikaniseh mixed eif por Aug Sept La Pfats
éit neue Ernte August September 114 50

Budapsst 11 Septbr Weizen Tendenz ruhbig per Okt
1i 04 April 75 Roggen Tendenz ruhſg per Okt 8 22 Aprii
8,62 Hafer Tendenz rubie Okt 66 April 7,96 Mais Tend
rapis Soptombr 8 82 Mai 748

t Tverpool i Sept R Roter Vinterwelgon per Okt

S 2 dunt7 per Dez 7 Mais tuhſg La Plata Okt
amoeriſc Novbr 5 4

Antwoerpen II Sept Deutsoher La Platanug Kontrakel
Septbr 6 5 Okt 6 15 per Novbr 6 07 Dezember 05Jan war 6 oeiſe Unsaie kg enden rig

v g Zunekersdeburg 11 Septbr h September 57Oktober 20 öktober artt 9,22 an u i Mal
55 August 9,76 Tendens bohbpe

Hamburg 11 Septbr gen 1 Prod Basis 88
Röudement neue Usabee frei an Bord Hamburg

vorm nahm abendsper September z 60 60 MOiöber 9 b 9 20Hki be 9 920v rn iv ugüsd c 9 75 9 9dehpt rubig ruhig

Imelüstrie Darmstädter Bank ine Male a
Aute Promenade 3 gegenüber dem Stadttheater

Hionon Marke

RKeſtoe
Hamborg 11 Septbr Godo averago Santos

vorm nachmittags abends
per September 4625 G 48 50 G 4675 GDerember 47 00 G 47 00 G 46 76

Närz 47 75 G 47 50 G 47 650 GMail 438 00 G 47 75 G 47 50 Gruhig bohpt rubig
Rio äs Janelro 11 Septbr Kaffee Zufuhren 15000 Sack In
Rio 86000 Sack in Santos

Havre 11 Septbr Kaffee good average Santos per Soepk
59 75 per Dez 56 75 per März 59 00, Mal 59 25 Ruhig

Knartoſfelmehl an Stärke
Magdeburg 11 Septör Prima Kartoffelstürke und Mohl

tar 100 Kg 28 00 23 50 Ruhig
III

Nordhausen 11 Sept Branntwein 35 Vol Pror für 100 kg
r 80 75 81 75 do 40 Vol Proz für 100 kg 105 bis
06 h 91 50 92 50 M per loko 12 19 ohne Fass ad Brennereil

Fettwaren und GOele
Köln 11 Septbr Rüböl per loko 71 00 per Okt 76 00
Hamburg 1I1 Sept Stadtschmalz 65 50 atmnerikan Steam

56,75 Chamberlain 658 50 m
er

Berlin 11 Sept BEier pro Schock Vollfr ausländ Sorten
380 45 südruss erste Sorten 4 10 25 in und ausländ

bessere Sorten 00 30 in und ausländische geringere Sorten
85 4,90 Kalkeior kleine Rier 40 70 Kühlhaus

eier Tendenz Ruhig
Chemtsche Produlkto
11 Sept Chilisalpeter per loko 26

März 10 67 frei Fahrzeug Hamburg Tendenz schwach
Wolle

Bremen 11 Septbr Baumwolle Upl loko midd 69,00
Liverpool 11 Sept Aegypt Baumwolle per Novbr 0,065
Liverpool 11 Septbr Baumwolle Umsatz 8 000 Ballen,

import Il 000 Ballen davon amerik Lieferg 6 000 Ballen
Alexandria 11 Septbr Aegyptische Baumwolle per Nov

19 10 Jan 19 10 März 19 15
Metalle

London 11 Septbr Chili Kupfer stetig 72 3 Mon 727
2inn Straits stetig I91 3 Mon 1921, Blei span K stetig 20916
engl 21 Zink gow Marke K stetig 2116 spez Marke 239

Amnerikanische Warenmärkte
Kabelmeldung via Agoren Emden

Fobr

J Vork I 9 10 9 Ro t 9 10 9Weizen p Sept 9g 965 ggen loko 68 681Doez gsiſ goni Schmalz 2 22Mais loko ga l 85 GO t 17 11,80Moehl Spring el 4,00 4,0o0 New Vork
COhiengo Petroleum in Cases 00 II,00Weizen p Sept 871 88 do in Stard White 8,70 6870

Dez 965 9 do in Cred Balanc 200 200
Mais p Sept 751 76 Kafteo loko 10 loſePDoen 724 78 p September 46 8,58Hafer p Dez 442 455 November 66 3,685 Mai 47 485

Tendenz Weizen willig Mals matt
Schiftsnnohrfchten

Hamburg Amerika Linie
Bureau in Halle Georg Schulſtze Bernburgerstr 32
Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern

finden statt Nach New Vork 13 Sept Pretoria 18 Sept
Kaiserin Auguste Vietoria 20 Sept President Grant 25 Sept
Victoria Luise 27 Sept President Lincoln 1 Okt Imperator
4 Okt Graf Waldersee Nach Boston Mass 22 Sept
Borderer 30 Sept Cleveland Nach Philadelphia 21 Sept
Prinz Oskar 7 Okt Pisa Nach Baltimore 16 Sept Arcadia
22 Sept Borderer Nach New Orleans 15 Sept Strathleven

Nach Savannah Ga 1 Okt Hohenfelde Nach Montreal
26 Sept Willehad Nach Westindien 19 Sept Bavaria
Nach Mexiko und Cuba 13 Sept Kronprinzessin Cecilie
16 Sept Antonina 17 Sept Dania 24 Sept Cheruskia
27 Sept Corcovado Nach Ostasien 17 Sept Brasilia
19 Sept Istria 28 Sept Fürst Bülow 30 Sept Sithonia
Nach Wladiwostok 25 Sept Ouebra Arabisch Persischer
Dienst 30 Sept Persepolis

Norddeutscher Lloyd in Bremwen
Büreau in Halle L Schönlicht Bankgeschäft Poststrasse

Neueste Dampferbewegungen
Kronprinz Wilhelm 9 Sept in Bremerhaven Kaiser Wil

helm II 10 Sept von Southampton Kaiser Wilhelm der Grosse
9 Sept in Nev Vork Neckar 9 Sept in New Vork Borkum
10 Sept Von Bremerhaven Norderney 8 Sept in Rio de
Janeiro Würzburg 7 Sept in Rio de Janeiro Sierra Salvada
8 Sept in Rio de Janeiro Giessen 8 Sept Von Lissabon
Goeben 8 Sept von Fremantle Secharnhorst 9 Sept vot Genua
Ganelon 9 Sept Dover passiert Prinz Ludwig 9 Sept von
Shanghai Derfflinger 10 Sept von Port Said Kleist Sept
von Southampton Kronprinzessin Seeilie 9 Sept von New
Yotk Durendart 9 Sept von Oporto Sigmaringen 10 Sept
in Bremerhaven Sierra Nevada 9 Sept in Bremerhaven
Tübingen 8 Sept Ouessant passiert Zieten 10 Sept von Sydnev
Seydlitz 10 Sept von Pott Said Schwaben 9 Sept in Ant
VJerpen Pothmern 9 Sept in Sydney GreifswWaid 10 Sept in
Port Pirie Pringess Alice 8 Sept von Aden I izow 10 Sept
von Nagasaki

Wasserstände
bedeutet über ander Null

s m ec Faſ nan unseren Vo obTiere ſo sept Fis sei eNebra de tie dD 2 4 2Woaissen i Rerrege m 2
roth Unterpege 930 6 S228 2 10 41 96Alsleben dhrcher
Bernbars e
Kalbe zerpegel e b s 7 uVnterpegel l 16sor Keer ihe Mölann

Jopibr wrtus e nora 250 5 e Mt eu wo e m0 04 8 si 8 2

u 1 1 8
aenburg 83 t i h 24478 vurg do 1aq29 d S in doptbe Pogelitand 40 41 m Von Oberiaut werde
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Berliner Börse II Sept 1913 7 f aödd1 Cold zoſ

emnzeſtnsrittt ſt r hre er ftyyia 80 pt
70fur e Peso

Serlin Sankdiskont 6 Lombardzins
1 M Banco 1,50 1 Kr

20 20 40 M4 Doll
Oest f Gold r 129 7 o a3
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